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Leserfotos derWoche

Winterausbruch
Silke Thüroff hat denWintereinbruch- oderWinterausbruch am Faschingsdienstag fotografisch festgehalten. „Nur ein paar Meter bergab war es
fast wieder grün“, schreibt sie in ihrer E-Mail
Nicht in der freien Natur, sondern imWildpark Mehlmeisel hat Bernd Schlegel aus Berg diese beiden Luchse fotografiert.

Haben Sie ein Foto imQuerformat, das Sie gerne hier zeigenmöchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird im
Amtsblatt abgedruckt.DasThemawählenSie.Bitte fügenSie IhrenNamen, denWohnort undeinekleineBildbeschreibunghinzu.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Nietner Reinhard
Blankenberger Straße 11
95188 Issigau
Tel.: 09293-933833
Fax: 09293-933394
www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!
• Prefa Dach/Fassade • Schiefer /Ziegel

• Trapezbleche • Dämmungen • Photovoltaik

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de

E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Schemmel´s 3 Euro Dienstagsschnäppchen
300 g Metzger-Aufschnitt

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Täglich frisch aus dem Ofen ab 8.30 Uhr
Fleischkäse, Zwiebelfleischkäse,

Käsegöttinger, Leberkäse und Pizzakäse

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot

Hackfleisch gemischt 100 g 0,89 €
Schemmel`s Wiener 100 g 1,05 €
Champignonlyoner 100 g 1,05 €
Schemmel`s
Weißwürste 100 g 1,05 €

vom Fr.13.03.2020 bis Do.19.03.2020

Schloßberg 9 • Selbitz-Rothenbürg • Tel. 09280 1323
Öffnungszeiten: Fr. 9.00 - 18.00, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:
Rind- und Schweinefleisch, Bauerngeräuchertes, mehr als 20 Sorten
Hausmacherwurst – frisch und in Gläsern
Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer‘s Holzofenbrot, Nudeln,
Eier, Quärkla und vieles mehr .. . wir freuen uns auf Ihren Einkauf!
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diese Woche:Rindfleisch

ZIMMEREI
MICHAEL HOHENBERGER
Zeppelinstr. 19 95131 Schwarzenbach am Wald
Tel.: 0160 7361445 Mail: michael_hohenberger@web.de
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Das Täubla - ein Ort für tiefe innere Begegnungen

Erste christliche Kneipe in Naila hat eröffnet
Naila – „Täubla“, die christliche
Kneipe in der Innenstadt von
Naila und zugleich in den Räu-
men der früheren Kultkneipe
Ben feierte am Samstagabend
Eröffnung. Der Ansturm war
enorm, so dass einige draußen
warten mussten, bis es drin wie-
der Plätze gab. Und Sitzplätze
waren Glückssache, denn schon
vor der Eröffnung um 17 Uhr
war die Wirtsstube rappelvoll.
Die Einweihung fand mit einem
Gottesdienst statt, die Predigt
hielt Dekan Andreas Maar, der
zugleich die Glückwünsche und
die Unterstützung von Regio-
nalbischöfin Dr. Dorothea Grei-
ner übermittelte. „Nach dem bi-
blischen Verständnis ist eine
Einweihung eine Indienstnah-
me durch das Wort Gottes und
durch das Gebet“, erläuterte De-
kan Maar und dies geschah
durch zahlreiche Gebete, ge-
sprochen durch Gäste, angelei-
tet von Gemeindereferentin
Maria Barth. „Mitarbeiter mö-
gen zu Brückenbauern wer-
den“, „Die geistliche Wachsam-
keit soll Zweitracht verhin-
dern“, „Liebe soll in den Räu-
men immer zu spüren sein“ und
„das rechte Wort zur rechten
Zeit“ wie auch „Im sicheren
Raum den heiligen Geist zu spü-
ren und diesen nach außen zu
tragen“, um einige Gebete zu
nennen. 1. Bürgermeister Frank
Stumpf sprach von einem ganz
besonderen Tag mit der Eröff-
nung einer Begegnungsstätte bei
Rathaus und Stadtkirche. „Als
ich von der Idee eine Kneipe
unter dem Dach der Kirche ge-
hört habe, dachte ich schon:
’Ups, was wird denn da passie-
ren?’“, erzählte Stumpf Bei vie-
len Gesprächen wurde schnell
klar, dass genau das der richti-
ge Weg sei. „Der richtige Weg ist
allein von Jesus Christus vor-
gegeben“, betonte Stumpf, der
den vielen Ehrenamtlichen Re-
spekt und Anerkennung zollte.

„Sie alle haben sich mit ihren
Fähigkeiten und Talenten ein-
gebracht, dass es jetzt so aus-
sieht, wie es aussieht.“ Er teilte
aber auch mit, dass man sich
über die Öffnungszeiten noch-
mals unterhalten müsse. „Sonst
muss ich die Stadtratssitzungen
auf Samstag verlegen“, witzelte
er und Lachen brandete auf. Der
Bürgermeister wünschte viele
gute und erfrischende Gesprä-
che, dass beim Verlassen ein gu-
tes Gefühl bleibt, dass zum Wie-
derkommen führt. „Hoffnung
und Malz, Gott erhalt’s“. Mit
diesen Worten und dem Über-
reichen von 500 Euro aus Ge-
währträgermitteln dankte
Stumpf für das neue Angebot.
Vom Landeskirchenamt aus
München war Michael Wolf an-
gereist und erinnerte an seinem
Besuch vor einem Jahr mit
Theologiestudenten. „Damals
sah hier alles ganz anders aus,
ich bin begeistert“, stellte er fest
und auch, dass Ökumene gelebt
wird. „LKG, CVJM und evange-
lische Kirchengemeinde haben
sich zusammengetan und gehen
neue Wege, bieten einen ande-

ren Raum zur Kommunikation
des Evangeliums“, bilanzierte
Wolf und sicherte finanzielle
Unterstützung zu. Dies tat dann
auch Horst Ackermann vom Amt
für evangelische Jugendarbeit
aus Nürnberg, der „Naalicher
Ozünder“ positiv belegte. „Ich
wünsche euch, dass das Täubla
ein Lagerfeuerort wird, dass der
heilige Geist hier wirkt, dass eu-
re Arbeit auf fruchtbaren Boden
fällt und als Zündstoff wirkt.“ Er
überreichte zudem eine Grünli-
lie, der man nachsagt, dass sie
Schadstoffe aus der Luft filtert.
Dekan Andreas Maar betonte,
dass das „Täubla“ kein Ben-Re-
vival wird, sondern in eine an-
dere Richtung geht. „Es wird ein
Ort, wo Menschen sich begeg-
nen können, aber kein ober-
flächliches aneinander Vorbei-
schrammen, sondern mit tiefen
inneren Begegnungen.“ Dekan
Maar erinnerte an die wachsen-
de Einsamkeit in der Gesell-
schaft, die immer mehr werden-
den Singlehaushalte, auch von
jungen Erwachsenen. „Manch
einer davon hatte als Kind und
Teenie Heimat in der Gemeinde
von Jesus, dann ist diese abge-
rissen und Einsamkeit folgte,
hier im Täubla gibt es einen Ort
zur Begegnung, einem Ort zum
Gespräch gerade mit jungen Er-
wachsenen“, erläuterte Dekan
Maar und auch, dass diese jun-
gen Erwachsenen hinter dem
Tresen und im Service erzählen
werden, was sie mit Jesus er-
lebt und wie er geführt hat.
„Sensibel und einfühlsam und
vor allemhörendwerden sie dies
an andere weitergeben, damit
wieder Boden unter den Füßen
wächst, Kraft entsteht und klare

Schritte nach vorn möglich
sind.“ Prediger Philipp Mauer
von der LKG dankte all den vie-
len Helferinnen und Helfern,
den Unterstützern und Geldge-
bern. „Die vielen ehrenamtli-
chen Stunden haben wir nicht
gezählt“, teilte Mauer mit, und
auch, dass die einigen wenigen
professionellen Handwerker
kleine Rechnungen gestellt ha-
ben. „Ein besonderer Dank geht

an Familie Gunsenheimer, die
viel Krach und Dreck erduldet
hat.“ Als Kapo und Bauleiter
hatte Markus Czekalla agiert,
der als Dank und Anerkennung
eine „Trophäe“ erhielt. Ein-
gangs hatte Pfarrer Rittweg be-
tont, dass man es in den ver-
gangenen anderthalb Jahren
keinen Ort gegeben hat, wo man
lieber gewesen wäre. „Hier ha-
ben wir die Liebe Gottes ge-
spürt, Gott und die Menschen
stehen hier im Mittelpunkt.“ Üb-
rigens spendeten am Eröff-
nungstag die Ehrenamtlichen ihr
Trinkgeld für das Blaue Kreuz
Naila.

Freuen sich über den neuen Treffpunkt: Die Helferschar des Täubla.

Prediger Philipp Mauer agiert zu-
gleich alsWirt.

Info:

DasDekanat Naila, die LandeskirchlicheGemeinschaft (LKG) und
der Christliche Verein Junger Menschen (CVJM) haben sich für
das Kneipen-Projekt zusammengetan, um jungen Erwachsenen
einen Treffpunkt zu bieten. Die Kneipe „Täubla“ läuft unter dem
extra gegründeten gemeinnützigen Trägerverein „Hoffnung und
Malz“ mit Vorsitzender Philipp Mauer, Prediger der LKG Naila
und Stellvertreter Dominik Rittweg, Marlesreuther Pfarrer und
Schatzmeister Thorsten Schatz. Ein Team von 40 Ehrenamtlichen
werden die verschiedenen Aufgaben von Küche, Tresen und Ser-
vice meistern. Ausgeschenkt werden oberfränkische Biere und
die Küche bietet Snacks für den kleinen Hunger. Zudem gibt es
ein extra „Täubla-Bier“.

Wenzstraße 1a
Bad Steben

Lust auf neue Farben

www.goelkel-design.de
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof Tel. 09281/77677
Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
13.03. - 19.03. Arcus Apotheke Naila
Rufbereitschaft. Telefonisch erreichbar unter
der Nummer 09282/5281
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst unter: http://www.lak-bayern.

notdienst-portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00
22833
BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und
vierten Dienstag imMonat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da.Nächste Sprechstunde am 24.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 14.03/15.03.
Dr. Bernhard Karl
Klosterplatz 3, 95213Münchberg
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr
Tel.Nr.: 09251 / 7676

Tonbandansage für den Notdienst:
0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
• 13./14.03. Thomas Wolf
Steinhaus 1, Thiersheim
Tel 09233/2366

Rufbereitschaft Freitag ab 19.00 Uhr
• 15.03. Wolfgang Sebert
Georg-Seidel-Str. 13, Helmbrechts
Tel. 09252/5082

Rufbereitschaft Sonntag ab 07.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Das Landratsamt Hof informiert:
Corona Virus

Hof - Das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Gesundheit und
Pflege hat eine Allgemeinverfü-
gung erlassen, wonach Veran-
staltungen mit mehr als 1.000
Teilnehmern bis zum 19. April
landesweit untersagt werden.
Bezüglich Veranstaltungen mit
weniger als 1.000 Teilnehmern
rät das Ministerium, einzelfall-
bezogen zu entscheiden.
Im Hofer Land finden dazu re-
gelmäßige Absprachen zwi-
schen der Gesundheitsbehörde
sowie allen beteiligten Stellen
des Landkreises und der Stadt
Hof statt, die einzelfallbezogen
eine Risikobewertung vorneh-
men.
Insbesondere folgende Veran-
staltungen wurden abgesagt
oder sind von den Veranstaltern
abgesagt worden:
- 13. – 15. März: Deutsche
Meisterschaft Bogenschießen,
Freiheitshalle Hof
- 15. März: „Kinderkonzert“
der Hofer Symphoniker, Frei-
heitshalle Hof
- 15. März: Hobby-, Künstler-
und Ideenmarkt, Saaletalhalle
Oberkotzau
- 16. März: „The Spirit Of
Freddy Mercury“, Freiheitshalle
Hof
- 16. März: Konzert Jugend-
symphonieorchester der Musik-
schule, Freiheitshalle Hof
- 18. März: „Max Raabe & Pa-
last Orchester“, Freiheitshalle
Hof
- 20. März: 7. Symphoniekon-
zert der Hofer Symphoniker,

Freiheitshalle Hof
- 20. März: Konzert „Süden II
– Schmidbauer, Pollina, Käl-
berer“, Freiheitshalle Hof
- 21. März: Konzert „Voxxclub
– wieder dahoam“, Freiheitshal-
le Hof
Ob die Veranstaltungen ersatz-
los gestrichen oder auf einem
anderen Termin verschoben
wurden, ist bei den jeweiligen
Veranstaltern oder aus der Ta-
geszeitung zu erfahren.
Die Absagen dienen insbeson-
dere dem Zweck, eine Ausbrei-
tung des Coronavirus zeitlich
und räumlich zu verlangsamen
und in der aktuellen Lage ins-
besondere von der noch anhal-
tenden Influenzawelle zu ent-
koppeln.
Darüber hinaus spielt die Kon-
taktpersonennachverfolgung,
für den Fall, dass ein Veranstal-
tungsteilnehmer im Nachhinein
positiv auf das Virus getestet
wird, eine übergeordnete Rolle.
Ebenso überregionale Auswir-
kungen auf die Verbreitung des
Virus, da bei den oben genann-
ten Veranstaltungen Menschen
aus Nachbarregionen, anderen
Bundesländern oder mit inter-
nationaler Herkunft die Veran-
staltung besuchen.
Hinsichtlich aktueller Entwick-
lungen stehen alle beteiligten
Stellen im Hofer Land weiterhin
in ständigem Austausch. Weite-
re Informationen gibt es auch
auf der Infoseite des Landkreises
Hof www.landkreis-hof.de/co-
ronavirus-wir-informieren.

VHS-Kurse
Schwarzenbach a.Wald
Rückhalt - Ganzheitliche
Rückenschule am Abend
Kursbeginn: 23. März 2020, 10
xMontag von 17-18 Uhr.
Rückhalt - Ganzheitliche
Rückenschule am Vormittag
Kursbeginn: 25. März 2020,
10 x Mittwoch von 9.30-10.30
Uhr.
Ein Training zur Stärkung der
Rumpf- und Rückenmuskulatur,
das rückenfreundliche Verhal-
ten im Alltag wird geschult.
Leiterin: Physiotherapeutin An-
ne Fritsch-Eckstein; Gebühr 49
Euro (Krankenkassenförde-
rung); Mitbringen: Matte, be-
queme Kleidung.

Hockergymnastik
Termin: Donnerstag, 19. März
2020 von 19-19.45 Uhr.
Schonende, abgestimmte
Übungen sorgen bei der Ho-
ckergymnastik dafür, dass die
Gelenke wieder beweglicher
werden bzw. bleiben. Der Kurs
ist auch für Teilnehmer geeig-
net, die Schwierigkeitenmit dem
Gleichgewicht, Steh- und Geh-
beschwerden haben. Die Übun-
gen werden durchgehend im
Sitzen ausgeführt, auch mit Ball,
kleiner Hantel oder einem Band.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 4
Euro; Mitbringen: Bequeme
Kleidung.

3D-Druck-Workshop
Kursbeginn: 20. März 2020, 2 x
Freitag von 14-15.30 Uhr
Lassen Sie sich mal überra-
schen, was man mit einem 3D-
Drucker so alles herstellen kann:
Schlüsselanhänger, Flaschen-
halter oder den Eifelturm. Der
Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt. Am Computer werden die
Modelle ausgesucht bzw. er-
stellt.
Leiter: Werklehrer Ulf Michel;
Gebühr 12 Euro zzgl. geringer
Materialkosten;
Treffpunkt: Werkraum der
Grund- undMittelschule

Allergien
Vortrag: Dienstag, 24. März
2020 um 19 Uhr.
Alle Welt spricht von einer Zu-
nahme allergischer Erkrankun-
gen. Schätzungsweise jeder
fünfte Bundesbürger leidet unter
allergischen Reaktionen. Heu-
schnupfen, allergisches Asth-
ma, Nahrungsmittelallergien
oder Hautekzeme können unse-
re Lebensqualität erheblich ein-

schränken. Wie entstehen All-
ergien? Welche Ursachen, For-
men und Auslöser sind be-
kannt? Welche Therapien kom-
men in der Naturheilkunde zur
Anwendung?
Leiter: Heilpraktiker Hannes
Laubmann; Gebühr 5 Euro

Faszientraining für den Alltag
Kursabend: Donnerstag, 2.
April 2020 von 19-20.30 Uhr.
Faszien sind das, was unseren
Körper im Innersten zusammen-
hält. Diese sind oft verklebt und
dadurch kann sich die Muskula-
tur verhärten. Übungen – auch
mit einer Rolle – helfen die Ver-
klebungen zu lösen.
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6
Euro;
Mitbringen: Matte, bequeme
Kleidung; Teilnehmerzahl auf 10
begrenzt.

Kurse finden größtenteils im
Philipp-Wolfrum-Haus (Markt-
platz 17) statt.
Ein anderer Treffpunkt steht da-
bei.

Anmeldungen: Christine Ritt-
weg, Tel. 09289-5043 oder
vhs@schwarzenbach-wald.de

Bürger- und Schützengesellschaft
Naila: Terminänderung

Naila - Die Jahreshauptversammlung der Bürger- und Schützen-
gesellschaft Naila wird auf Freitag, 13. März, verschoben. Beginn
ist um 19.00 Uhr im Schützenhaus Naila. Neben den üblichen Ta-
gesordnungspunkten stehen unter anderem auch Ehrungen und
Neuwahlen an.

Naila - Die Suchtselbsthilfe-
gruppe „Blaues Kreuz“ trifft
sich jeden Montag ab 19.30
Uhr, in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft Naila, Krona-
cher Straße 2. Weitere Infos:
Angela Schrögel, Tel.:
09282/3121.

Praxis Dr. Eberlein

Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis bleibt am
27.3. sowie am 3.4.2020

geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung

Gute Beratung ist unser Rezept

Ihr Hofer
Sanitätshaus

Orthopädie + Rehatechnik

kostenlose Lieferung, Hilfsmittel, Treppenlifte...
2x Hof-Selb-Naila · 09281-7779777 · www.sperschneider-hof.de

755
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Jahreshauptversammlung
der RSG Steinbach

Geroldsgrün - Am Freitag, 13. März 2020, um 19.30 Uhr findet
die Jahreshauptversammlung der RSG Steinbach im Sportheim
Steinbach statt. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten sind
auch Neuwahlen sowie die Änderung des Vereinsnamens ge-
plant. Anträge müssen bis spätestens 09.03.2020 bei der Vor-
standschaft eingegangen sein.
Die Einladung erfolgt nur auf diesemWeg.

Kaffeekränzchen
beimOGVBruck

Bruck - Der Obst- und Garten-
bauverein Bruck lädt sehr herz-
lich zu seinem Frühjahrs-Kaf-
feekränzla ein. Am Samstag, 14.
März, gibt es ab 14 Uhr im Gast-
haus Schimmel in Steinbühl zum
wiederholten Male „Die längste
Biskuit-Rolle der Welt“. Die
Brucker OGV-Mitglieder freuen
sich auf zahlreiche Besucher,
damit die Rekord-Biskuit-Rolle

mit verschiedenen leckeren Fül-
lungen auch aufgegessen wer-
den kann.
Alle Mitglieder, Freunde und die
gesamte Bevölkerung sind zum
dem Frühjahrs-Kaffeekränzla
eingeladen, um in gemütlicher
Runde ein paar schöne Stunden
zu verbringen. Der Erlös kommt
der Ortsverschönerung in Bruck
zugute.

Cara am Sonntag, 29. März, beim ForumNaila

IrischeMusik mit Leidenschaft
Naila - Am Sonntag, 29. März
gastiert die irische Gruppe CA-
RA beim Forum Naila in der
Frankenhalle um 19 Uhr.
CARA ist eine multinationale,
mit zwei Irish Music Awards
ausgezeichnete Celtic Folk-
Band. Die fünf Musikerinnen
und Musiker kommen aus Ir-
land, Schottland und Deutsch-
land und haben in den 15 Jah-
ren ihres Bestehens einen aus-
gezeichneten Ruf für ihre inno-
vativen Arrangements, ihre
Eigenkompositionen, die virtu-
ose Darbietung und die charis-
matische Bühnenpräsenz er-

worben. Cara steht für die ge-
lungene Verbindung von Ge-
sang gleich zweier herausragen-
der Sängerinnen mit rasanten
irischen Instrumentalstücken
auf allerhöchstem Niveau. Vir-
tuose Soli auf dem irischen Du-
delsack, rasante Geigenpassa-
gen, ergreifende Balladen,
meisterhaftes Spiel auf Gitarre
und Bodhrán – die Liste könnte
noch lange weitergehen. Abge-
rundet durch die charmant-hu-
morvolle Präsentation, garan-
tiert ein Abend mit Cara höchs-
ten musikalischen Genuss und
beste Unterhaltung.
Mal zauberhaft, mal fröhlich
schnell, entführt Cara zur musi-
kalischen Reise über die grüne
Insel und weit darüber hinaus.
Mystisch und zauberhaft, dann
wieder fröhlich und atemberau-

bend schnell, schreibt die Pres-
se. Und weiter: Das alles ohne
traditionelle Scheuklappen,
weltoffen und mit jugendlicher
Frische zieht das Quintett die
Zuhörer in ihren Bann. So, dass
der Rhythmus direkt in die Bei-
ne geht.
Gudrun Walther, Kim Edgar,
Hendrik Morgenbrodt, Jürgen
Treyz und Almée Farell Court-
ney beweisen, dass sie ihre
internationalen Auszeichnun-
gen verdient haben und dass sie
zurecht quer über den Globus zu
Konzerten eingeladen werden.

INFO:
Die Karten kosten im Vorverkauf
22 Euro, an der Abendkasse 25
Euro; halber Preis für Schü-
ler/Studenten.

Eintrittskarten

Touristisches Zentrum Naila,
Bahnhofsplatz 1,
Tel. 0 92 82/68-29
Frankenpost Ticketshop, Hof,
Poststr. 9/11,
Tel. 0 92 81/816-228
Gölkel Design, Bad Steben,
Wenzstr. 1 A
Tel. 0 92 88/412
zusätzlich 3Wochen vor den
Veranstaltungen bei:
BüroMohr, Naila,
Bahnhofstr.1
Tel. 0 92 82/9 79 19-14
oder auch über die Homepage
www.forum-naila.de

Bullenkopf-Essen
imWanderheim Rothleiten

Berg - Der Frankenwaldverein Berg lädt am Samstag, 21. März,
zum Bullenkopf-Essen ins Wanderheim nach Rothleiten ein. Das
Essen gibt es ab 17 Uhr, es wird auch über die Straße verkauft
(aber nur mit Vorbestellung). Wegen der Essens-Bestellung und
Platzreservierung ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich bis
19.03.2020 bei Dieter Narr unter: Tel. 09293/1421 o.
0152/29382098.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Geroldsgrün - Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversiche-
rung Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen
Rentenversicherung am

Dienstag, 31.03.2020, von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus inGeroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen. Eswird gebeten, zumSprech-
tag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Versicherten
der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

OT- Dürrenwaid 49
95179 Geroldsgrün
tel. 09267-5924996

ÖÖÖÖffffffffnnnnnuuuunnnnggggsssszzzzeeeeiiiitttteeeennnn::::
MMMMiiiitttttttttwwwwwoooocccchhhh –––– FFFFrrrreeeeiiiittttaaaagggg 9999....00000000 ---- 11118888....00000000 uuuuhhhhrrrr
SSSSaaaammmmmsssssttttaaaagggg 9999....00000000 ---- 11113333....00000000 uuuuhhhhrrrr

WWiirr ssiinndd aabb
1188.. 0033.. 22002200

wwiieeddeerr ffüürr SSiiee ddaa

uunndd ffrreeuueenn uunnss mmiitt IIhhnneenn aauuff eeiinn
ggeemmeeiinnssaammeess jjaahhrr

IIhhrr ddaalliiggaa--TTeeaamm

Do, 26.03.2020, 18:00 h

Leichtfüßigkeit
Impulse,

die von innen kommen

Kurs in der Arnika-Akademie,
Hauptstr.38, Teuschnitz
HHpp.. EEllkkee WWeerrmmbbtteerr--GGoossnnyy
MM:: 00115511 2244 1144 0077 7722,, TT:: 0099228899 996600 4488 5588

Sabine Loos
Beratungsstellenleiterin
Finkenweg 11
95119 Naila

09282 / 9 84 18 49

Büroräume
in Naila
gesucht !
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WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr
allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünscht

Günther Stöcker Omnibusbetrieb
Am Rosenbach 15 – 95131 Sc

09289/
www.stöcker

Zuverlässige Fahrer und Begleitpersonen für
Schülerbeförderung mit Kleinbussen

(FührerscwhweüiünnKslc. Bh)tgesucht.
BegGiGnGünü antbthsh oefror rtS,S ctöaö.c2ckbeiesr 3OSOmtmumnndiebnbuausnsbSecethtruriliteaebgben.

Bewerbungen unter
Telefon: 09289/458

E-Mail: info@stoecker-reisen.de

Günther Stöcker Omnibusbetrieb  
Am Rosenbach 15 – 95131 Schwarzenbach a.Wald – Tel. 

09289/458
www.stöcker-reisen.de

Günther Stöcker Omnibusbetrieb  Beginn ab sofort, ca. 2 bis 3 Stunden an Schultagen.Günther Stöcker Omnibusbetrieb  

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag 15.03.
von 11.00 – 19.00 Uhr geöffnet!

von 11.30 – 14.00 Uhr Mittagstisch

Leberknödelsuppe
Rumpsteak – Sauerbraten

Schäufele – Wildschweinbraten
Balkanspieß – Waldlerbraten

Sonnige 2-Zimmer

Wohnung mit Balkon

barrierefrei in Naila, 55 qm,

295,- € Kaltmiete, Aufzug,
Keller, Badewanne, Müll-
schlucker, keine Haustiere

Telefon 0171/2229292

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Gelegenheit:

Baugrundstück
in Marxgrün von Privat

zu verkaufen
voll erschlossen, ca. 840 qm,

Kaufpreis: 20.000.- €

Telefon: 09282/2220982

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0 92 88 / 55 09 39
Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

am 14. & 15.03.20
Verkauf über die Straße

14.03. ab 17 Uhr
15.03. ab 10 Uhr

Platzreservierungen
unter: 0 92 88 / 67 35

Suche zuverlässige

Reinigungskraft

alle zwei Wochen

für ca. drei Stunden

Telefon 0176/52797971

Garage gesucht
in Bad Steben/

Obersteben
Telefon 0176/81658348



7Wir im Frankenwald

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne
Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Schnauzturnier
Einladung zum

Am Freitag, den 20. März 2020, Beginn um 19:00 Uhr
Im Mehrzweckgebäude in 95180 Berg, Schlegelweg 1

Ermittelt wird der Schnauzmeister, die Schnauzmeisterin
und der (die) Juniorenschnauzmeister(in)

Die Gewinner erhalten eine Urkunde und Sachpreise.

FC Saaletal Berg e.V.

✔ Altmöbelentsorgung
bei Neukauf

✔ Eigene Polsterwerkstatt
Reparaturen
und
Neubezüge

QUALITÄTSMÖBEL
AUS NORDHALBEN

MÖBEL-DIETZ

Ausstellungs-
stücke bis zu

50 %
r e d u z i e r t

15,4 %
Sortiments-

rabatt

Unsere Möbel haben wir von Dietz

KULMBACHEREDELHERBBBBRBBRBRBBRB.
Das legendäre Pils aus der

heimlichenHauptstadt des Bieres.

GaststätteWaldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach/Wald
09289/9604778 od. 09289/9647050

mobil 0175/7791209
Fränkisch – gemütlich – günstig – gut

Freitag, 13.03., ab 17 Uhr:
QUÄRKLA UND HAUS-

MACHER-SPEZIALITÄÄÄ
U
Ä
U
ÄÄÄÄÄ
U
ÄÄTEN

z.B.: Fleischkäse mit Ei u. Bratkartoffeln
jeden Mittwoch ab 16 Uhr

SCHASCHLIK- UND
SCHNITZEL-TAG
jeden Sonntag, ab 11 Uhr:
MITTTTTTTTTTTTTTTAGSTISCH

Tischreservierungggg !!!
Karfreitag, 10.04., ab 11 Uhr:

STOCKFISCH
MIT EIERBRÜH

(auf Vorbestellung !!)
FRÄÄÄRÄRÄRÄÄÄÄÄRÄNKISCHE
SPEISEKAAAKAKAKAAAAAKAARTE

mit Fischgerichten - Tischreservierung!
Ostersonntag u. Ostermontag
12.04. u. 13.04., ab 11 Uhr:
MITTTTTTTTTTTTTTTAGSTISCH
bitte Tischreservierunnnnnnnnggggg !!!!!!!!!!
ÖÖÖÖffffffffffffnnnnnnuuuuuunnnnnnnnnggggsssszzzzeeeeiiiiiiiiiitttttteeeennnnnnnnnnn::::
MMMMMMiiiiii....:::: 1111666666 bbbbbbiiiiiissssss 222222222222 UUUUhhhhhhrrrrrr
FFFFFFrrrr....:::: 1111666666 bbbbbbiiiiiissssss 222222222222 UUUUhhhhhhrrrrrr
SSSSoooo....:::: 1111000000 bbbbiiiiiissssss 11114444 UUUUhhhhhhrrrr
PPPPrrrrrriiiiiiiiivvvvaaaatttteeeeee FFFFFFeeeeiiiiiiiiiiieeeerrrrrrrrrrrnnnnnn jjjjjjeeeedddddeeeennnnnnnnnnnnnnnnn
TTTTaaaagggg nnnnnnnaaaacccchhhhhh VVVVeeeerrrrrrreeeeiiiiiiiiiiinnnnnnbbbbbbaaaarrrrrruuuuuuuuuuunnnnnnnngggg
bbbbbbiiiiiissssss 55550000 PPPPPPeeeerrrrrrrrrrrssssoooonnnnnnneeeennnnnnnnn....
WWWWWWiiiiiiirrrr ffffrrrrrreeeeuuuuuuuuuuueeeennnnnnnnn uuuuuunnnnnnssss aaaauuuuuuuffffff IIIIIIhhhhhhhhhhhhrrrreeeennnnnnnnnnn BBBBBBeeeessssuuuuuuuuucccchhhhhhh......
MMMMarkus SSSSteger u. Familie

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbufff et

sowie

Stockfisch mit Eierbrüh

und auch Zicklein
Öffnungszeiten und Speisekarte unter

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für
Frische und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Bratenfleisch vom heimischen Jungrind 100 g 1,09 €
Haxen vom Strohschwein, frisch oder gepökelt 100 g 0,49 €
Frühstückswurst 100 g 1,19 €
Göttinger 100 g 1,19 €
Knacker 100 g 0,99 €
Fränkischer Hausmacher
Leberpresssack 100 g 0,89 €
Schichtsalat 100 g 1,09 €
Scharfer Maxx
Schweizer Bergkäse 56 % F. in Tr. 100 g 2,79 €

Wochen-Angebot vom 16.03. – 21.03.2020

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Ab Donnerstag, 19.03.2020: Bacon-Lollies zum Grillen od. in der Pfanne 100 g 1,19 €
Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dryr -Aged Fleisch
aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd.
Zum Osterfest frisches Lamm und Zicklein, bitte vorbestellen.
Am 11.11. in der Eventhalle Strobel in Dörnthal: Goller&Götz mit Band
Tickets unter www ww .eventmetzger.de
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13 Uhr ab einem Bestellwert von 10 € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf
Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte dieseWoche:Strohschweine: Fraas Harald, Dörnthal;
Langheinrich Rudolf, Scharten; Rinder: Schaller Ernst, Brunnenthal; Zeidler Gerd, Schlegel

B ä c k e r e i - K o n d i t o r e i K r ü g e r
Weststraße 14 · 95119 Naila
Telefon 0 92 82 / 98 49 48

Hauptstraße 23 · 95188 Issigau
Telefon 0 92 93 / 80 08 40

Bäckerei Mark · Kirchgasse 7 · 95138 Bad Steben
Telefon 0 92 88 / 354

Filiale mit Bäckerei – Konditorei – Café im Oertel-Zentrum
in Leupoldsgrün

Telefax 0 92 88 / 92 54 89 · E-Mail info@krueger-baecker.de
www.krueger-baecker.de

Wir begrüßen Sie
in unserer
Osterbäckerei ! ! !
Ab sofortr bis zzum Osterffrfest gibt es wieder
jeden Donnerrstag unsere bekannt leckeren

O S T E R B R O T E

09280 / 9844677

MARK ONE
FREITAG, 20. März

20:00 Uhr

BBBBOOOOCCCCKKKCKKK AAAAUUUUFFFF RRRROOOOCCCCKKKCKKK!!!!
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Jahreshauptversammlung bei derWasserwacht Schwarzenbach a.Wald

Jugendarbeit wird groß geschrieben
Schwarzenbach a.Wald –
Schwarzenbach am Wald – 340
Mitglieder zählt die Wasser-
wachtortsgruppe und davon
viele Kinder und Jugendlichemit
85 im Alter bis 15 Jahre und 81
Jahre von 16 bis 26 Jahre. Dies
verkündete die Vorsitzende Ka-
rin Höger mit Stolz und auch,
dass die Ortsgruppe ein Mosaik
aus Mitgliedern verschiedener
Altersstrukturen, Fähigkeiten
und Kräften ist. „Das nutzungs-
starke Zusammenspiel lässt in
unserer Ortsgruppe keine Lü-
cken, neue Anforderungen wer-
den erörtert und daraus eine ge-
meinsame Lösung mit tragfähi-
gen Ergebnissen entwickelt.“
Höger erinnerte, dass die Orts-
gruppe ihren Ursprung in der Si-
cherung von Badegewässern
hatte. „Heute ist unsere Orts-
gruppe mit Schnelleinsatzgrup-
pe (SEG) und dem Einsatzfahr-
zeug ein aktives Mitglied im
Wasserrettungsdienst.“ 80 Pro-
zent aller Katastrophen haben
ihren Ursprung in Starkregen
und Unwetter und die Ortsgrup-
pe (OG) als Teil des komplexen
Hilfeleistungssystem arbeitet
mit allen Einsatzdiensten zu-
sammen und verfügt über mo-
derne Rettungsmittel. Höger lis-
tete auch die Teilnahme an der
landesweiten Aktion „Bayern
schwimmt“ als eine von 40 OG
in Bayern mit 124 Klassen aus
63 Schulen auf. „Bei uns nah-

men die vierten Klassen aus
Schwarzenbach und Gerolds-
grün mit insgesamt 44 Kindern
teil.“ Als Anreiz zum Schwim-
men unter Wettbewerbsbedin-
gungen fand die 40. Stadtmeis-
terschaft statt. „Während ande-
re Schwimmbäder schließen,
wurde unser Hallenbad energe-
tisch saniert“, bilanzierte Höger
und betonte, dass es der Was-
serwacht gut geht, wenn es dem

Hallenbad gut geht. „Unsere OG
ist abhängig vom Element Was-
ser, wenn dies nicht mehr zur
Verfügung steht, haben wir kein
Betätigungsfeld mehr.“ Höger
dankte den Kameraden der SEG
für die umfangreiche Aus- und
Fortbildung. „Wir haben mitt-
lerweile so viele Ausbilder, dass
wir unsere Mitglieder zum gro-
ßen Teil selbst ausbilden kön-
nen.“ Als Aushängeschild sieht
die Vorsitzende die Jugend-
arbeit unter der Leitung von An-
dreas Wunner, Max Thüroff und
Martina Werner. „Die Drei ko-
ordinieren mit ihren Helfern die
Trainingsabende und jeden
Dienstag in der Zeit von 18 bis
21 Uhr nehmen bis zu 50 Kinder
in den drei Stufen teil“, betonte
Höger und erinnerte an die Er-
gebnisse beim Kreis- und Be-
zirkswettbewerb. „Wir haben ein
funktionierendes Netz in der Ju-
gendarbeit und ihr seid eine
super Truppe.“ Die Trendsport-
art Aquabiken hat sich etabliert
und ein weiteres Bike ist ange-
schafft worden. „Die Kurse sind
nahezu ausgebuchtmit über 200
Personen allein im letzten Jahr.“
Höger dankte der Stadtverwal-
tung für die Koordination und
den Übungsleitern Georg Ströß-
ner, Martina Werner, Gabi
Wunner und Renate Wunner als
Ersatz, die montags in der Zeit
von 16 bis 21 im Wasser in die
Pedale treten. Jugendwart An-
dreas Wunner gab einen Abriss
über die Aktivitäten mit dem
größten Highlight, dem Zeltla-

ger in Kloster an der Bleiloch-
talsperre mit zahlreichen Aktio-
nen. Außerdem gab es Fa-
schingsschwimmen und Weih-
nachtsfeier neben intensives
Üben für die Wettbewerbe. Der
Jugendwart dankte allen Grup-
penleitern und Ausbildern für
die gut funktionierende Ju-
gendarbeit. „Wir haben letztes
Jahr im März über 60 Teilneh-
mer am Training gehabt, auch
wenn das auf drei Stunden auf-
geteilt wird, ist das schon eine
ganze Menge“, informierte
Wunner und auch, dass die kos-
tenlose Überlassung des Hallen-
bads beim Training und Wett-
bewerbstraining enorm hilft, die
Fähigkeiten der Kids auszu-
bauen und die Kondition beim
Schwimmen zu stärken. „Des-
halb vielen Dank an die Stadt
Schwarzenbach, allen voran
Bürgermeister Reiner Feulner,
dank aber auch allen Kindern
und Jugendlichen und deren El-
tern, die regelmäßig zum Trai-
ning kommen und gefahren
werden müssen, denn ohne sie
gäbe es keine Jugendarbeit.“
Einen umfangreichen Einblick in
Übungen, Kurse, Lehrgänge und
Ausbildung gab der technische
Leiter Georg Strößner, der die
investierte Gesamtstundenzahl
mit 8446,5 bezifferte, davon
5646 Stunden mit 681 Teilneh-
mern in Kursen und Lehrgängen
vom Anfängerschwimmen bis
zur Fortbildung Defi, 1024
Stunden mit 56 Teilnehmern bei
Fortbildungen auf Kreis-, Be-

zirk- und Landesebene sowie
161 Helfer vor Ort Einsätze. „Im
Freibad Naila waren wir mit 260
Stunden vertreten, mit 70 Stun-
den zur Absicherung der Flöße-
rei in Wallenfels und am För-
mitzspeicher und 1.276 Stun-
den sind bei der Rettungswache
Naila aufgelaufen“, listete
Strößner auf. „Ihr seid so um-
triebig und so breit aufgestellt
wie keine andere Ortsgruppe im
Kreisverband“, bilanzierte der
Vorsitzender der Kreiswasser-
wacht Marco Hagen und beton-
te, dass die funktionierende Ge-
meinschaft nur durch die Zu-
sammenarbeit aller Generatio-
nen lebt. Hagen dankte für die
Zusage zur Ausrichtung des
Landeswettbewerbes im Jahr
2021 und versicherte, dass An-
hänger und Boot so schnell wie
möglich für eine vollständige
Ausrüstung angeschafft werden.
Bürgermeister Reiner Feulner
bilanzierte die Wasserwacht als
ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Hobby zur idealen
Freizeitgestaltung. „Es ist wich-
tig, das Schwimmen zu erlernen
und deshalb haben wir die Ak-
tion Bayern schwimmt gerne
unterstützt“, versicherte Feul-
ner, der das Hallenbad als Exis-
tenzgrundlage der OG auch als
Verdienst des Stadtrates sieht.
„Es ist über Jahre investiert wor-
den ob 2006 die Umstellung auf
Hackschnitzelheizung, die
energetische Sanierung oder die
Erneuerung der Wasseraufbe-
reitung.“

Das Foto zeigt die Mitglieder mit Zeit- und Sonderehrungen. In der hinteren Reihe (von links) der Vorsitzende der Kreiswasserwacht Marco Hagen
und Bürgermeister Reiner Feulner sowie rechts Vorsitzende Karin Höger.

Ehrungen:

Auszeichnungsspange fünf Jahre: Mirjam Ahrens und Magnus
Hösler; Auszeichnungsspange und kleines Dienstabzeichen für
zehn Jahre: Dieter Frank, Selina Hohenberger, Oliver Jahn, Ralf
und Max Rucker, Hannes Schmidt, Jonas Schmidt und Alexander
Wolpert; Auszeichnungsspange und kleines Dienstabzeichen für
20 Jahre: Philipp Fischer, Tobias Strobel, Max Thüroff, Andreas
und Christian Wunner. 25 Jahre: Wasserwachtärztin Snezana
Götzl; 30 Jahre: Karin Schneider; 40 Jahre: Achim Keyßler-Popp,
Peter Krügel, Erika Meitner und Eleonore Wenzel und 50 Jahre:
Ulrich Mergner, Dieter Bodenschatz, Rainer Fehn und Reinhard
Pößnecker.

Neu ausgebildet:

Jonas Schmidt als Fachsanitäter, Oliver Jahn, Jeremy Lang, Alex-
ander Wolpert sowie Ralf und Max Rucker als Wasserretter und
Tobias Strobel aus Leiter der Schnellen Einsatzgruppe. Ausbil-
dung (Auszug in Zahlen) 80 Teilnehmer bei Anfängerschwimmen
mit 960 Stunden, 20 Kurse Aquabiken mit 216 Teilnehmern und
1728 Stunden, das Deutsche Jugendrettungsschwimmabzei-
chen legten 30 ab, in Bronze 48, in Silber 21 und in Gold zwei, den
„Trau-Dich-Kurs“ belegten zwölf Kinder, die fünf Erste-Hilfe-Kur-
se 79 Teilnehmern und dahinter stehen 506 Stunden, HvO-Fort-
bildungen besuchten sechs Teilnehmer mit 56 Stunden, die Ver-
anstaltung Wasserretter absolvierten vier mit 176 Stunden, um
nur einen Bruchteil aufzuzeigen.
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NordicWalking beim
TSVCarlsgrün

Carlsgrün - Die Stöcke bewusst
führen … Nordic Walking trai-
niert fast alle Muskeln des Kör-
pers. Nordic Walking eignet sich
für fast alle, denn durch den ak-
tiven Stockeinsatz werden Knie-
und Hüftgelenke schonend be-
lastet. Nordic Walking fördert
die Koordination. Mit einer rich-
tigen Ausführung und korrek-
tem Tempo wird der Stoffwech-
sel auf Hochtouren gebracht und
die Fettverbrennung angeregt.
Und bis zu 90 Prozent der Mus-
keln werden beim Nordic Wal-
king angesprochen.
Für Sporteinsteiger ist der Start
ins Training mit Nordic Walking
optimal. Sie werden langsam an
höhere Belastungen herange-
führt. Der TSV Carlsgrün lädt ab
Montag, 30. März, jede Woche,
immer Montag und Donnerstag,
um 17.15 Uhr, zum Nordic Wal-
king mit den Trainern Karin und
Thomas Brendel ein.
Wichtig hierfür sind gute Lauf-
schuhe. Nordic Walking Stöcke-
sollen mitgebracht werden.
Angesprochen sind alle, die für
eine knappe Stunde im gemä-
ßigten Lauftempo etwas für die
Gesundheit tun möchten. Dieser
Termin ist insbesondere für An-
fänger und Neueinsteiger ge-
dacht, aber auch für jene, denen
die bereits stattfindenden Nor-
dic Walking Termine zeitlich zu
lange und auch zu schnell sind.
Die bisherigen Nordic Walking
Termine jede Woche Donners-
tag, bis 26. März, um 18.00 Uhr,
und Montag bis 30. März, um

18.30 Uhr, finden weiterhin
statt. Die Laufzeit beträgt bis zu
zwei Stunden und bis zu 10 Ki-
lometer – und das bei (fast) je-
demWetter. Start ist für alle im-
mer an der NordicWalking Tafel
im Kurpark Bad Steben hinter
derWandelhalle.
Gelaufen wird in einer Gruppe,
wobei auf die unterschiedlichen
Geschwindigkeiten der Nordic
Walker eingegangen wird.
Kurgäste sind jederzeit will-
kommen! Leihstöcke gibt es an
der Tourist-Info - in der Wan-
delhalle.
Trainer:
Karin und Thomas Brendel,
Trainer C Breitensport, Tel.:
09288/8298

Jagdgenossenschaft Bobengrün

Bobengrün – Die Auszahlung des Jagdpachtschilling 2019 erfolgt
am Freitag, 20.März 2020, von 14.00Uhr bis 16.00Uhr imUnter-
richtsraum der FFWBobengrün, Alte Poststraße 2.

Jagdvorsteher Herbert Munzert

Grenzerstammtisch abgesagt

Frössen - Aufgrund der aktuellen Corona Situation findet der für
16. März geplante Grenzerstammtisch im thüringischen Frössen
nicht statt. Der nächste Stammtisch ist amMontag, 20. April, im
Gasthaus Hubertus in Bad Steben.

Frauen-Treff-Punkt
„Dankstelle“

Bad Steben - Die evangelische Kirchengemeinde
Bad Steben lädt am Donnerstag, 19. März, um
19.30 Uhr zum Abend für Frauen ein. Die Veranstalterinnen ha-
ben als Gäste Frauen vom Frauennotruf in Hof eingeladen und
sind gespannt, was sie über ihre Arbeit berichten werden.

Grundschule Naila:
Einschreibung für Erstklässler

Naila - Am Dienstag, 26. März,
findet von 13.30 Uhr bis 15.30
Uhr die Anmeldung der künfti-
gen Erstklässler an der Grund-
schule Naila statt. Anzumelden
sind alle Kinder, die im Schul-
jahr 2020/21 schulpflichtig
werden, das heißt Kinder, die bis
einschließlich 30. Juni 2014 ge-
boren sind. Kinder, die in den
Monaten Juli bis September
2020 sechs Jahre alt werden,
können auf Antrag und nach Be-
ratung der Eltern die Einschu-
lung um ein Jahr verschieben.
Die Anmeldeformulare müssen
auch von Eltern, deren Kinder
den Eingangskorridor in An-
spruch nehmen, ausgefüllt wer-
den. Kinder, die in denMonaten
Oktober bis Dezember sechs
Jahre alt werden, können nach
Antrag der Eltern ebenso wie die

regulär schulpflichtigen Kinder
in die Schule aufgenommen
werden. Die im Schuljahr
019/20 zurückgestellten Kinder
müssen mit Vorlage des Zurück-
stellungsbescheides erneut vor-
gestellt werden. In begründeten
Ausnahmefällen können außer-
dem Kinder eingeschult werden,
die nach dem 31.12.2014 gebo-
ren sind. Voraussetzung hierfür
ist ein amtliches schulpsycholo-
gisches Gutachten, das bei der
Schulleitung beantragt werden
muss. Zur Einschreibung sind
mitzubringen: eine Kopie der
Geburtsurkunde beziehungs-
weise des Familienstammbuchs,
die Bestätigung des Gesund-
heitsamtes über die Teilnahme
des Kindes an der schulärztli-
chen Untersuchung und der Ma-
sernschutzimpfung, bei Allein-

erziehenden die Sorgerechtsbe-
scheinigung des Familienge-
richts und natürlich der zukünf-
tige Erstklässler. Für die neuen
Schüler wird ein Schulspiel an-
geboten, parallel dazu erledigen
der oder die Erziehungsberech-
tigten die Einschreibungsfor-
malitäten.
Für die Verpflegung von Eltern
und Schülern sorgt der Eltern-
beirat mit Unterstützung der
Arbeitsgemeinschaft „Fit für den
Alltag“ und des Pausenver-
kaufsteams. An diesemTag ist ab
13.00 Uhr auch die Neuanmel-
dung für die Nachmittagsbe-
treuung in unserer offenen
Ganztagsschule (OGTS) mög-
lich.
Die neuenRäumlichkeiten in der
Walchstraße können im An-
schluss besichtigt werden.

Ihre Ansprechpartner im Büro Hof:
Johannes Gutscher, Brigitte Knorr,
und Jessica Wagner
Telefon: 09281 / 54 01 34-0
www.garant-immo.de

GARANT Immobilien
Viel mehr als nur ein Makler!

Ihre Immobilienexperttr en für Kauf, Verkauf,
Vermietung, Immobilienbewerttr rung und alle
weiteren Fragen rund um die Immobilie!

40 Jahre Garant Immobilien
... in Nürnberg ... in Stuttgart ... in München ...

und jetzt auch in Hof

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr
Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:
· frisch gepresster Orangensaft

· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco
· BIO-Gebäck · BIO-Kaffeespezialitäten

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!
· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß

· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!
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Jahreshauptversammlung beim Pensionistenverein (PRöD)

Ilse Glaser zur neuen Vorsitzenden gewählt
Naila - 1. Vorsitzender Karl
Drechsel vom Verein der Pen-
sionisten und Rentner des öf-
fentlichen Dienstes, kurz PRöD,
konnte eine große Anzahl der
Mitglieder im Gasthaus Frosch-
grün willkommen heißen. Nach
der Begrüßung verlas er die vor-
geseheneTagesordnung, die von
der Versammlung einstimmig
angenommen wurde. In einer
Gedenkminute gedachte man
verstorbener Vereinsmitglieder.
In seinem Rechenschaftsbericht
ging Vorsitzender Drechsel auf
die Mitgliederentwicklung ein.
Es gab zwei Austritte, elf neue
Vereinsmitglieder konnten auf-
genommen und herzlich will-
kommen geheißen werden. Er
berichtete von zahlreichen Be-
suchen zu runden und halbrun-
den Geburtstagen sowie Kran-
kenbesuchen, die wurden
durchgeführt. Neben dem
Weihnachtsessen, Zwischen-
lichten, Sommerfest und der
Jahreshauptversammlung gab
es neun Monatstreffen, davon
acht mit Referenten, wie 1. Bür-
germeister Frank Stumpf, Sieg-
fried Möckel, Andreas Schiller,
Karl-Heinz Schummi, Ralf Hol-
lerbach, Adolf Markus, Roderick
MacInnes und Adrian Rossner.
Acht Ausflugsfahrten wurden
durchgeführt. Eine Vier-Tages-
fahrt führte ins Elsass, Halbta-
gesfahrten unter anderem nach
Waldsassen, Selb-Plößberg,
Tremmersdorf, Wunsiedel, Er-
furt und Schauenstein sowie
eine Ganztagesfahrt nach Erfurt.
Der Besuch beimTHWNaila darf
nicht unerwähnt bleiben. Er

stellte fest, dass an 22 durchge-
führten Veranstaltungen insge-
samt 1.212 Personen teil nah-
men. Kassenwart Walter Nuffer
informierte in seinem Bericht
über die finanziellen Verhältnis-
se des Vereins. Kassenprüfer
Werner Straßberger berichtete
passend zum Faschingsdienstag
in launiger Reimform vom Prü-
fen der Jahresrechnung, die er
zusammen mit Jürgen Nowako-
witz vorgenommen hatte. Die
Kasse sei ordnungsgemäß und
korrekt geführt worden. Entlas-
tung wurde erteilt.
1. Vorsitzender Drechsel be-
dankte sich für den Bericht der
Kassenprüfer und der Ver-
sammlung für die Entlastung.
Die durchgeführten Neuwahlen,
bei denen Christian Werner als

Wahlvorstand fungierte, brach-
ten folgendes Ergebnis:
1.Vorsitzende Ilse Glaser
2. Vorsitzender Andreas Schiller
KassierWalter Nuffer
Schriftführerin Jutta Pilz
Beisitzer Gerd Schloth und Ro-
land Strobel
Kassenprüfer Werner Straßber-
ger und Jürgen Nowakowitz
Karl Drechsel bedankte sich sei-
nen Vorstandskollegen und
wünschte dem neu gewählten
Team alles Gute für die Zukunft.
Ilse Glaser ihrerseits bedankte
sich für ihre Wahl zur 1. Vorsit-
zenden und das ihr entgegen-
gebrachte Vertrauen. Sie sei seit
2011 -drei Wahlperioden- als 2.
Vorsitzende für den Verein tätig
gewesen. Man sage ja immer, al-
ler guten Dringe seien drei, aber
was tun, wenn keiner den Vor-
sitz für diesen lebendigen über
100 Mitglieder zählenden Ver-
ein übernehmen wolle. Trotz
ihres fortgeschrittenen Alters
werde sie in Zusammenarbeit
mit den anderen Vorstandsmit-
gliedern versuchen, den Verein
gut zu führen. Für 2020 habe
Karl Drechsel schon so gut wie
alles vorbereitet und sie könne
ohne große Probleme einstei-
gen. Wie sie betonte, sei sie für
alle Vor- und Ratschläge und
konstruktive Kritik jederzeit of-
fen, die aber direkt an den Vor-
stand gehen solle, was immer
das Vertrauen untereinander
fördere.
Dann wandte sie sich Karl
Drechsel zu, der in den neun
Jahren seiner Amtszeit den Ver-
ein wieder in Schwung gebracht
habe, wie sie sagte. Zahlreiche
neue Mitglieder seien aufge-
nommen worden, viele ver-

schiedene Referenten waren zu
Gast, so dass es schon schwer sei,
Neues zu finden. Tolle Fahrten
wurden unternommen, die bis
ins Detail durchorganisiert wa-
ren und alles habe immer bes-
tens geklappt. Sie bedankte sich
bei Karl Drechsel mit einem Prä-
sentkorb, und gab der Hoffnung
Ausdruck, dass er, wenn auch
nicht mehr an der Spitze, dem
Verein weiter erhalten bleiben
möge. Ein Dank ging auch an
Drechsels Ehefrau Rita.
Ilse Glaser richtete einen weite-
ren Dank an Ulrike Hagen, die
als 2. Vorsitzende ebenfalls neun

Jahre mitgewirkt und u.a. die
netten Geburtstagsgrüße an die
über 80-jährigen Vereinsmit-
glieder geschrieben und zum
Teil auch persönlich ausgetra-
gen habe, um Porto zu sparen.
Ihr überreichte sie mit einem
herzlichen Dank ein Blümchen,
das sie hoffentlich erfreue, so die
neue Vorsitzende.

Nächste Veranstaltungen:
Der nächste Monatsnachmittag
mit Heringsessen findet am 31.
März 2020, 16.00 Uhr, in der
Gaststätte Froschgrün, statt.

Mit Dankesworten wurden 1. Vorsitzender Karl Drechsel und stellver-
tretende Vorsitzende Ulrike Hagen aus ihren Ämtern verabschiedet.
Drechsel erhielt für seinen langen ehrenamtlichen Dienst einen Prä-
sentkorb, Ulrike Hagen ein Blumengebinde.

Karter aus dem Fichtelgebirge
gewinnt Preisschafkopf in Thierbach

Thierbach – Die weite Anreise mit circa 70 Kilometer hat sich für
Karl-Ernst Lang aus Höchstädt bei Thierstein gelohnt. Er trug sich
nicht nur als erster in die Teilnehmerliste ein, sondern ging auch
mit 625 Punkten als Sieger unter den 68 Teilnehmern (darunter
zehn Damen) hervor und konnte den Siegerpreis in Höhe von 180
EUR in Empfang nehmen. Der Zweitplacierte Peter Weiß als Lip-
pertsgrün folgte mit 550 Punkten und erhielt 120 Euro. Jeder Teil-
nehmer konnte sich über einen Sachpreis freuen, auch Roland
Hens, der abgeschlagen mit 815 Minuspunkten auf den letzten
Platz landete. Vorsitzender Richard Thau, der die Siegerehrung
vornahm, bedankte sich bei allen Sponsoren und Spendern für die
zur Verfügung gestellten Sachpreise.

Jahreshauptversammlung
der RSG Steinbach

Geroldsgrün - Am Freitag, 13. März 2020, um 19.30 Uhr findet
die Jahreshauptversammlung der RSG Steinbach im Sportheim
Steinbach statt. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten sind
auch Neuwahlen sowie die Änderung des Vereinsnamens ge-
plant. Anträge müssen bis spätestens 09.03.2020 bei der Vor-
standschaft eingegangen sein.
Die Einladung erfolgt nur auf diesemWeg.

Vorstandschaft von links: Beisitzer Roland Strobel, Schatzmeister Wal-
ter Nuffer, 1. Vorsitzende Ilse Glaser, Beisitzer Gerd Schloth, 2. Vorsit-
zender Andreas Schiller, Schriftführerin Jutta Pilz, Kassenprüfer Werner
Straßberger. Es fehlt Kassenprüfer Jürgen Nowakowitz.

Anlllääässlich meeeines

80. Geburtstages
möchte ich mich füüür die vielllen Glückwünsche

und Gesccchenke rechhht herzlich
bei allen GGGraaatulantennn bedanken.

Ein besonderer Dank aaannn meine Kiiinder, Schwiegertöchter
und Schwiegersöhhhnnne, Enkelkinder und Urenkel.

Dank allen Verwandten uuunnnd Bekannnnten, sowie den Nachbarn.
Danke auch an die GGGemmmeinde GGGeroldsgrün mit ihrem

Bürgermeister Helmut OOOelschlegel, Pfarrer Horst Bergmann,
dem Gesannngggverein Laaangenbach,
dem Posauuunnnenchor Laaangenbach,

dem TSV Carlsgrün, dddeeem SPD Orrrtsverein Langenbach
und dem Frankkkennnwaldvereeein Langenbach.

Elsbeth Stelzer
Langennnbaaach, im Määärz 2020



11Wir im Frankenwald

Frankenwaldverein Bad Steben
startet in die neue Saison
Bad Steben - Die Saison der ge-
führten Wanderungen im
Staatsbad hat die Bad Stebener
Ortsgruppe des Frankenwald-
vereins amSamstag eröffnet. Die
erste Tour des laufenden Jahres
erinnerte an die Anfänge vor 60
Jahren. Die Idee dazu, gemein-
sam mit Gästen auf Schusters
Rappen die Umgebung des Kur-
ortes zu erkunden, hatte der da-
malige Obmann Karl Bock. Der
Wanderführer Wolfgang Hein-
zel hielt zu Beginn kurz Rück-
blick: Die Summe der seit 1960
geführten Wanderungen ist
demzufolge 7757 mit einer zu-
rückgelegten Gesamtstrecke von
83174 Kilometern und einer Be-
teiligung von 214300 wander-
freudigen Männern und Frauen.
Mittlerweile liegt auch noch das

neue Angebot des Gesundheits-
wandern im Trend. Den aktuel-
len Wanderführerteam mit Wol-
fang Heinzel, Brigitte Schmid,
Monika Horn, Udo Drechsel und
Jakob Stengel dankte Obmann
Ulf Michel für ihr persönliches
Engagement, zu dem nicht nur
die schöne Landschaft und die
Natur mit all ihren reizvollen
Ausblicken zu zeigen, zählt,
sondern auch immer eine ge-
ruhsame Einkehr in den heimi-
schen Gasthäusern, die es zu or-
ganisieren gilt. Als große Berei-
cherung für das Heilbad bewer-
teten Bürgermeister Bert Horn
und Kurdirektor Ottmar Lang
die geführtenWanderungen, die
nach Aussage Langs „bei unse-
ren Gästen einen hohen Stellen-
wert genießen und seit Jahr-

zehnten auch stark nachgefragt
werden“. Der Dank beider Re-
präsentanten galt den Verant-
wortlichen des Frankenwald-
vereins, die bisher insgesamt
6672 Wanderabzeichen an be-
sonders eifrige und vor allem
mobile Gäste verliehen haben.
Auch wenn zur ersten Wande-
rung des Jahres 2020 der Re-
genschirm zur Ausrüstung ge-
hörte, hatten sich 43 Teilneh-
mer auf dem Reineckendorfer
Platz eingefunden. Die Tour
führte über den Höller Weg zum
Aussichtspunkt „Wolfsbauer“
vorbei an den Stolleneingang
„Blauer Löwe“, den Höhenweg,
dem Stadthaag und dann berg-
an zum Schlossberg in Lichten-
berg. Einkehr wurde im „Burg-
keller“ gehalten.

Das Foto zeigt die Wanderschar auf dem Reineckendorfer Platz mit Kurdirektor Ottmar Lang, Bürgermeister
Bert Horn, FWV-Obmann Ulf Michel, Ehrenobmann Hans Raithel undWanderführerWolfgang Heinzel.

WSV Triathlon Naila beim Cape Argus Race in Kapstadt

Lena Bernhardt erreicht Platz 23
Naila/Kapstadt - Zum 42. Mal
fand das Cape Argus Race in der
Mothers-City of Africa in Kap-
stadt statt. Das Rennen führt
über 109 Kilometer und 1.120
Hm einmal um die Kaphalbinsel
und beinhaltet unter anderem
mit dem berühmten Chapman’s
Peak Drive eine der schönsten
Küstenstraßen der Welt. Für den
WSV Triathlon Naila war Lena
Bernhardt zum bereits dritten
Mal in Kapstadt am Start. Nach
einem knapp dreiwöchigen
Trainingslager stellte dieses
Rennen die Saisoneröffnung

und eine erste Bestandsaufnah-
me dar. Bei idealen äußeren Be-

dingungen mit sehr untypischen
schwachem Wind ging es für
Lena bereits um kurz nach 07.00
Uhr an den Start. Obwohl die
Beine nach den intensiven Trai-
ningstagen doch ein bisschen
müde waren, gelang ihr den-
noch ein äußerst beachtlicher
Start in die Saison. Die WSV-
Fahrerin kam nach 03:27:12 h
(31,56 km/h) ins Ziel am Green
Point Stadium und belegte Ge-
samtplatz 208 von 3.950 klas-
sierten Frauen und ein guter
Platz 23 von 508 Frauen in ihrer
Altersklasse F-Elite.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

4
20.00

Irish Folk and more ...
Duo Chaplin

BAYERISCHE SPIELBANK BAD STEBEN

Finden Sie Ihr berufliches Glück in der Spielbank Bad Steben!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Kassierer/in (m/w/d)
in Vollzeit.

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung (bevorzugt als Bankangestellte/r,

Kfm. Angestellte/r)

- Sicherer Umgang mit Kunden

- Fundiertr e Computer-Kenntnisse

- Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit, gepflegtes und freundliches Auftreten

- Eigenverantwortliches Arbeiten und Teamgeist

- Gute Englischkenntnisse

Ihre Aufgaben:
- Führung der Wechselkasse, Abrechnungen und Erstellung der Tagesabrechnungen

- Verantwortr ung für den ordnungsgemäße Zahlungs- und Wechselverkehr sowie für die
Spielmarken- und Bargeldbestände

- Bei Bedarfr Einsatz als Automatenaufsicht und/oder als Angestellte/r an der
Rezeption/im Gästeservice möglich

- Tätigkeit erfr olgt im Schichtdienst und umfasst auch Nacht-, Sonn- und Feiertr agsarbeit

Wir Bieten:
- Attraktives Gehalt mit regelmäßiger Gehaltssteigerung und zusätzlicher betrieblicher

Altersvorsorge

- Steuerfr reie Nacht-, Sonn- und Feiertr agszuschläge

- Planbare Arbeitszeiten durch ca. 4 Wochen im Voraus erstellten Dienstplan

- 5-Tage-Woche

- Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst

Schwerbehindertr e Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher
Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
bis zum 6. April 2020 an

Bayerische Spielbank Bad Steben

D-95138 Bad Steben, Casinoplatz 1

E-Mail: bewerbung.bad.steben@spielbanken-bayern.de

Tel. +49 92 88 – 92 51 0
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Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Berg

Thomas Haas zum neuen Vorsitzenden gewählt
Berg – Die Frankenwaldver-
einsortgruppe Berg wählte bei
der Jahreshauptversammlung
im Wanderheim Rothleiten eine
neue Vorstandschaft. Obmann
Jürgen Bauernschmidt stand
nach 25 Jahren Obmann zuvor
schon stellvertretender Ob-
mann und Schriftführer und so-
mit seit 1989 in der Vorstand-
schaft, nicht mehr zur Verfü-
gung. „Ich habe viele schöne Er-
innerungen als Obmann, ob und
die Sechstageswanderungen,
die Markierungsarbeiten bei
Schneetreiben, das Jubiläum
anlässlich 75 Jahre Bestehen der
Ortsgruppe oder auch die Ab-
schlussfahrt nach Ludwigstadt
im tiefsten Winter und natür-
lich jede einzelne Schwamma-
kärwa.“
In seinem letzten Bericht als Ob-
mann erinnerte Jürgen Bauern-
schmidt an die Besuche der
überörtlichen Veranstaltungen,
aber auch an das Aufstellen des
Maibaums am Wanderheim, der
Beteiligung am Wiesenfestum-
zug, der bestens besuchten
Schwammakärwa und die Ab-
schlusswanderung nach Selbitz
mit gemütlicher Einkehr. „Die
Übernachtungszahlen im Wan-
derheim sind leicht gestiegen
von 459 auf 464“, informierte
der Obmann und nannte als
Mitgliederzahl 310. Er dankte
für die in den zurückliegenden
drei Amtsjahren gewährte
Unterstützung und wünschte
zugleich, dass der Nachfolger
neue Ideen einbringt. „Unter-
stützung sichere ich natürlich
zu.“ Henry Sommer als Vereins-
kassier wie auch Friedlinde
Dörfler als Verwalterin der
Wirtschaftskasse gaben positive
Zahlen bekannt. Der Wander-
heimdienst wurde mit Namen
aufgeschlüsselt und für den

zwölfmaligen Hüttendienst wa-
ren 13 Personen zugange. Hin-
zu kamen die Veranstaltungen
wie Schwammakärwa und Bul-
lenkopfessen. Friedlinde Dörf-
ler appellierte um mehr Bereit-
schaft zumHüttendienst, um die
einmalige Öffnung pro Monat
aufrecht erhalten zu können.

Kassenprüfer Siegfried Geb-
hardt und Manfred Wilfert be-
scheinigten beiden Kassierern
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung. Wegewart Manfred Peetz
listete die Markierungsarbeiten
auf, aber auch das notwendige
Mähen und Freischneiden. „Die
Zertifizierung des Fränkischen
Gebirgsweges fand im vergan-
genen Jahr statt, so dass es galt
Mängel zu beheben und neue
Wegweiser anzubringen“, infor-
mierte Peetz und auch das Ab-
markierungen von aufgelasse-
nen Wegen erfolgt sind. „Sechs
Wanderwege haben wir als
Ortsgruppe zu betreuen“, merk-
te der Wegewart an und dankte
Henry Sommermann für die
Unterstützung. „Auch Arbeits-
einsätze rund um das Wander-
heim fanden statt, einige Bäu-
me mussten gefällt werden,
weitere stehen noch an“, infor-
mierte Peetz und erinnerte an
die Arbeiten für den notwendi-
gen Kläranlagenanschluss.
„Dieter Narr agierte als Baulei-

ter, Henry Sommermann und
meine Wenigkeit halfen mit und
sparten so dem Verein eine
Menge Geld“, bilanzierte Peetz
und erinnerte an die Erneue-
rung von Bänken, finanziell
unterstützt durch Sponsoren.
„Auch heuer werden wir um
Arbeitseinsätze nicht herum-
kommen, Helfer werden des-
halb immer gebraucht“, betonte
der Wegewart.
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner, die auch als versierte Wahl-
leiterin agierte, dankte für die
unkomplizierten Neuwahlen im
Traditionsverein. „Die markier-
ten und zertifizierten Wander-
wege sind zugleich touristische
und wirtschaftlich für unsere
Gemeinde von Bedeutung“, be-
tonte die Bürgermeisterin und
dankte für das ehrenamtliche
Engagement rund um die Weg-
pflege, merkte aber zugleich kri-
tisch an, dass es zu viel ver-
langt sei, diese umfangreichen
Aufgaben ausschließlich ehren-
amtlich zu tätigen. „Auch die Er-

haltung und der Unterhalt des
Wanderheimes sei eine riesige
Aufgabe“, bilanzierte die Bür-
germeisterin und wusste, dass
die Kosten für den Kläranlagen-
anschluss eine zusätzliche Be-
lastung darstellen. Rubner teil-
te mit, dass die Ortsgruppe beim
Verein zur Förderung der
„K.L.A.S.S.J.K im Berger Win-
kel“ einen Antrag auf finanziel-
le Unterstützung für die Bau-
maßnahme stellen solle und
versicherte zugleich, dass sie
sich dafür einsetzen werde. Ab-
schließend dankte das Gemein-
deoberhaupt für die Erneue-
rung der verschiedenen Bänke,
die einen Mehrwert für die Ge-
meinde darstellen. „Die Veran-
staltung Schwamma-Kärwa ist
ein Aushängeschild im Berger
Winkel und für viele ein fester
Termin im Kalender“, betonte
die Bürgermeisterin und hofft
zugleich, dass die Ortsgruppe
auch in Zukunft weiter so aktiv
unterwegs ist.

Unser Bild zeigt (von links) einige der treuen Mitglieder, die Urkunde und Treueabzeichen des Frankenwald-
vereins erhielten. Henry Sommermann, Thomas Behr, Margot Streitberger, Klaus Leidel, Obmann Jürgen
Bauernschmidt, Klaus Schemmel, Hans Heinrich, Reinhard Söll, Jürgen Gebhardt undManfred Resch.

Ehrungenmit Urkunde
und Treuenadel:

25 Jahre Angelika und Helmut
Bayreuther, Kristina Bayreu-
ther, Thomas Behr, Rolf Ess-
mann, Alexander Greim, Hans
Heinrich, Christine Herrmann,
Margot Streitberger und An-
drea Wagner-Kropf; 40 Jahre
Uwe Fickenscher, Rudolf
Krafft und Ernst Vogel und 50
Jahre Henry Sommermann,
Hand Gerhard Burk, Jürgen
Gebhardt, Hans Langheinrich,
Klaus Leidel, Edgar Munzert,
Rudi Priedöhl, Ulrich Priedöhl,
Manfred Resch, Klaus
Schemmel und Reinhard Söll.

Thomas Haas (Mitte) ist neuer Obmann der Frankenwaldvereinsorts-
gruppe Berg. Er nahm die Glückwünsche von seinem Vorgänger Jürgen
Bauernschmidt und Bürgermeisterin Patricia Rubner entgegen.

Bei der Jahreshauptversammlung wurde auch eine neue Vorstandschaft gewählt.

Neuwahlen:

Obmann Thomas Haas, Stell-
vertreter Manfred Peetz und
Sonja Schmidt, Kassier Ver-
einskasse Henry Sommer-
mann und Kassiererin Wirt-
schaftskasse Friedlinde Dörf-
ler, Schriftführerin (neu) Rita
Fickenscher, Wanderwart Inge
Janetka, Wegewart Manfred
Peetz, Hüttenwartin Karin
Merkel, Kassenprüfer Sieg-
fried Gebhardt und Manfred
Wilfert und die Ausschussmit-
glieder: Ernst Gebhardt, Dieter
Narr, Thomas Behr, Inge Ja-
netka, Brigitte Bauernschmidt,
Jürgen Bauernschmidt und
Thomas Steinhäußer.
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VHS Bad Steben:
Aktuelles Kursprogramm
Frühlingskonzert mit
beschwingtenMelodien
Die Veranstaltung am 22. März
entfällt aufgrund der aktuellen
Coronavirus-Situation

Italienisch - Niveaustufe A1
1. Semester
Dieser Kurs richtet sich an
Sprachanfänger ohne Vorkennt-
nisse. Das Lehrwerk wird am
ersten Kursabend besprochen.
Beginn: Freitag, 20. März 2020
Dauer: 10 x freitags, 18.30 Uhr –
20.00 Uhr
Ort: Jugendraum der katholi-
schen Pfarrkirche Bad Steben
(Badstraße)
Leitung: Esther Di Guardia
Gebühr: 70,00 €
Anmeldeschluss 17. März 2020

Thüringen - von der Saale zum
Kyffhäuse: Diavortrag
Saalfeld, die steinerne Chronik
Thüringens, mit seinen zauber-
haften Feengrotten ist das erste
Ziel. An der Blailochtalsperre fin-
den wir die „Steinerne Rose“
und das Schloss Burgk, das eine
Silbermannorgel beherbergt.
Das Schiefermuseum in Stein-
bach erinnert an die Herstellung
von Schiefertafeln und Griffeln.
Die Gedenkstätte Buchenwald
oberhalb von Weimar dokumen-
tiert die dunkle Seite der deut-
schen Geschichte. In der Haupt-

stadt Erfurt sind vor allem der
Dom und die Krämerbrücke
sehenswert. Weitere Ziele sind
Eisenach mit der Wartburg, das
Kyffhäuserdenkmal und das
großartige Panoramagemälde
von Werne Tübke in Bad Fran-
kenhausen.
Termin: Mittwoch, 25. März
2020
Beginn: 15.00 Uhr
Ort: Bad Steben, Senioren-
wohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 - 32
Referent: Fred-J. Jansch
Gebühr: 3 Euro

Mental-Wandern
(BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjäh-
riges Naturerlebnis mit Gehirn-
und Achtsamkeitstraining. Mit
Spaß und großer Freude üben
Sie dabei auf spielerische Art Ihr
Gedächtnis. Es wechseln sich
Denkaufgaben mit Übungen der
Sinnesorgane (Sehen, Hören,
Fühlen, Riechen und Schme-
cken) ab. Somit wird die Leis-
tungsfähigkeit gesteigert, um all-
tägliche Situationen neu wahrzu-
nehmen, anders zu bewerten,
kreativer und flexibler mit Pro-
blemsituationen umzugehen.
Mental-Wandern ist für alle ge-
eignet, die Körper und Geist fit
halten wollen. Es wird weder
schnell, noch sehr weit gewan-

dert. Es sind keine Vorausset-
zungen erforderlich um aktiv ein-
zusteigen.
Bitte mitbringen: Kleidung und
Schuhwerk (Profilsohle) ent-
sprechend der Witterung (evtl.
Regenkleidung, Kälteschutz).
Getränk.

Termin: Samstag, 04. April 2020
Dauer: 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Ort: Seifenteich am Ende der
Berliner Straße, hinter der Klinik
Franken
Leitung: HerbertW. Schiml
Gebühr: 18 Euro
Anmeldeschluss 31. März 2020

VHS Bad Steben
Geschäftsstelle
und Anmeldung:
Markt Bad Steben
Rathaus – Hauptstraße 2
95138 Bad Steben
Telefon (0 9288) 7438
E-Mail vhs@badsteben.de
Leitung:Willi Prechtl

Gesonderte Anmeldung
für Vorträge und Kurse
im Seniorenwohnpark:
Elke Leupold, Seniorenwohn-
park, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22 – 32
95138 Bad Steben
Telefon (09288) 920101
Fax (09288) 920109

Spende fürs Hospiz Naila

Schwarzenbach a.Wald – Mit 1.000 Euro hat Bürgermeister Reiner Feulner das Hospiz Naila, welches
zur Diakonie Martinsberg gehört, unterstützt. Der Erlös stammt aus dem Verkauf der Gewinnlose am
Stand der Stadt beimWeihnachtsmarkt „Schwarzenbacher Advent“ und ist immer für einen Verein mit
ehrenamtlichen Engagement oder einer sozialen Einrichtung bestimmt. Karl Bayer dankte dafür recht
herzlich und erwähnte das ganzheitliche Konzept vom Hospiz. Das Foto zeigt die Scheckübergabe, von
links: Vorstandsvorsitzender Karl Bayer, Heimleiterin Christine Rothemund und Bürgermeister Reiner
Feulner.

opel-exner.de

E-Mail: bewerbung@automobile-exner.de

Unternehmenssitz:
Wunsiedler Str. 2 · 95032 Hof
Tel. (09281) 78 20

Hof, Hans-Böckler-Straße 30, Tel. (09281) 540140
Naila, Kronacher Straße 40, Tel. (09282) 5071
Selb, Schlachthofstraße 4, Tel. (09287) 78964
Gera, Hinter dem Südbahnhof 19, Tel. (0365) 2059470
Hermsdorf, Lahnsteiner Straße 5, Tel. (036601) 7970
Oelsnitz, Untermarxgrüner Straße 27, Tel. (037421) 4740

Sie bekommen eine echte Chance, einen anspruchsvollen Beruf im Autohaus
Exner auszuüben. An insgesamt sieben Standorten vertreiben wir u.a. die
Hauptmarke Opel. Mit über 150 Beschäftigten sowie über 5.500 verkauften
Fahrzeugen pro Jahr gehören wir damit zu den größten Autohäusern in der
Region.

Verstärken Sie unserTeam zum nächstmöglichen Eintrittstermin
an unserem Standort in Naila als

· KFZ-Servicetechniker/innen (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Instandsetzung von Fahrzeugen
• Computerunterstützte Fehlerdiagnose und Festlegung des Reparaturwegs
• Reparatur der Bordelektronik und mechanischer Bauteile
• Einbau und Nachrüsten von technischem Zubehör und Zusatzausstattung
• Durchführung von Inspektionen und Abgasuntersuchungen

Persönliche Anforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker/in
• Mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert
• Selbständige, sorgfältige und genaue Arbeitsweise
• Teamfähig, belastbar und zuverlässig
• Gültige Fahrerlaubnis

Wir bieten:
• Einen modernen und zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Abwechslungsreiches, interessantes Aufgabengebiet
• Attraktives, leistungsgerechtes Einkommen
• Unbefristetes Anstellungsverhältnis in Vollzeit
• Kontinuierliche Weiterqualifizierungs- und Bildungsmöglichkeiten
• Positives Arbeitsklima in einem motivierten und leistungsfähigen Team
• 30 Tage Urlaub
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wenn Sie Ihre berufliche Situation nicht mehr zufriedenstellt, Sie den Wunsch
haben, einen Wechsel zu vollziehen und Sie einen Arbeitgeber suchen, der
Ihre Leistung honoriert und Ihnen einen modernen und zukunftssicheren Ar-
beitsplatz bietet, dann senden Sie Ihre motivierende aussagekräftige Bewer-
bung zu Hd. Herrn Volker Roßner, entweder per Post an u. g. Anschrift in der
Wunsiedler Straße in Hof oder per MaiI an bewerbung@automobileexner.de

Landmetzgerei Diezel
Fleisch- undWurstwaren aus dem Frankenwald

Rufen Sie uns einfach an, Tel. 09288/924539 oder senden Sie Ihre Bewerbung
an Landmetzgerei Diezel, Siemesweg 5a/Carlsgrün, 95138 Bad Steben,

gerne auch per Mail an info@landmetzgerei-diezel.de

Fleischer/in
Fleischer Fachverkäufer/innen
Quereinsteiger/innen
Auszubildende zum Fleischer/Fachverkäufer

Sie arbeiten gerne in einem modernen Fach-
geschäft bei leistungsgerechter Vergütung
und in angenehmer Arbeitsatmosphäre? Sie
sindmotiviert, belastbar, pünktlich und sorg-
fältig im Umgang mit Lebensmitteln?

Wir suchen ab sofort (m/w/d):
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen 0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Liebe Vereinsvorstände,
in Zukunft ist es möglich, dass Veranstaltun-
gen und die Checkliste für den Jugendschutz
als Formular auf der Homepage direkt ausge-
füllt und abgeschickt werden können. Das For-
mular finden Sie auf der Homepage unter Ver-
anstaltungen > Antragsformular oder alternativ
können Sie auch den QR-Code einscannen.
Ihre Hauptverwaltung
Gemeinde Berg

Anmeldung von Veranstaltungen

Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat von 14.00-15.00 Uhr
Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
amMontag 16.03.2020

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 16.03.2020 wegen Nacharbeiten zur
Kommunalwahl ganztags für den Publikumsverkehr geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und umVerständnis.

Berg, 10.03.2020

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg:
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner,
Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de;
Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;
Herausgeber:
Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH (HRB 34),
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;
Anzeigen:Agentur Pilz, Erscheinungsweise:Wöchentlich freitags,
Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz:Nordbayerischer Kurier;
Druck:Druckzentrum Hof,Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:Neue christliche Kneipe - das Täubla hat in Naila eröffnet

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung

03.03. Manuela Knorr und Annekathrin geb. Korn (Rothleiten)
06.03. Pretzer Karl und Ilona geb. Herdegen (Eisenbühl)

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Goldenen Hochzeit

am 20.03. den Eheleuten Reinhard und Eva-MariaWolf (Berg)

Corona-Virus - Informationen zur Urnenwahl

Die Gemeinde Berg möchte die Wählerinnen und Wähler darauf hinweisen, dass sie
ihren eigenen Schreibstift für die Kennzeichnung des Stimmzettels mitbringen kön-
nen. Als Schreibstifte im Sinne des Wahlrechts gelten dunkle, nicht radierfähige (do-
kumentenechte) Stifte. Am sinnvollsten dürfte die Kennzeichnung des Stimmzettels
mittels eines Kugelschreibers sein.

Selbstverständlich können aber auch die in denWahlkabinen bereitgelegten Stifte
benutzt werden.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Frankenwaldverein Berg: FleißigeWanderer geehrt
Die Frankenwaldvereinsorts-
gruppe Berg war tüchtig unter-
wegs - bei Mehrtageswanderun-
gen wie auch Seniorenwande-
rungen, die jeden Donnerstag
durchgeführt werden. Als Wan-
derwartin agierte Inge Janetka,
die eine umfassende Wander-
statistik bei der Jahreshauptver-
sammlung im Wanderheim Ro-
thleiten verlas, wie auch Ein-
blick in die durchgeführten
Wanderungen gab und schluss-
endlich die emsigsten Wande-
rer ehrte. Demzufolge waren 46
Halbwanderungen mit 1.153
Teilnehmern und 843 Wander-
kilometer absolviert worden wie
auch zwölf Tageswanderungen
mit 125 Teilnehmern und 193
Wanderkilometern und drei
Mehrtageswanderungen mit 23
Teilnehmern und 309 Wander-
kilometern. Zudem gab es eine
Familienwanderung mit zehn
Teilnehmern und fünf Wander-
kilometern. Die Seniorenwan-
derungen beliefen sich auf 43
mit 820 Teilnehmern und 433
Wanderkilometern. „Es gab je

eine fünf-, eine sieben- und eine
sechs-Tageswanderung“, listete
Inge Janekta auf. Sie erzählte
von der Rucksackwanderung bei
schönem Wetter im Grenzge-
biet von Slowenien über 105 Ki-
lometer, geführt von Karin

Zahneisen und Gerd Weinrich
und von der Extremwanderung
von Lehesten über den Altva-
terturm bis nach Rudolfstein,
geführt von Klaus Strobel. Auch
erinnerte die Wanderwartin an
die traditionelle Kurzwande-

rung zum Beginn des Wander-
jahresmit „Stärke antrinken“mit
Wanderführer Henry Sommer-
mann und die Abschlusswan-
derung von Berg nach Selbitz ins
ATS-Sportheim, geführt von
Ernst Gebhardt. „Acht Wande-
rer hatten sich dem Hofer Fran-
kenwaldverein zu einer Wan-
derfahrt an die Mosel ange-
schlossen und waren dort 40 Ki-
lometer gelaufen.“
Noch einige mehr Wanderun-
gen absolvierten die Berger
Wanderinnen und Wanderer
und die ganz fleißigen erhiel-
ten für ihre Wanderkilometer

Abzeichen und Urkunde. Die
meisten Kilometer bei den Frau-
en lief im vergangenen Jahr In-
ge Janetka mit 590 Kilometer
und bei den Männern Klaus
Strobel mit 514 Kilometer.
Das Deutsche Wanderabzei-
chen in Gold erhielten Edel-
gard Peetz, Manfred Peetz (be-
reits das vierte Mal) und Man-
fred Wilfert. Das FWV-Wander-
abzeichen in Bronze ging an
Reinhard Söll, Anita Richter und
Susanne Schwindel, in Silber an
Martin Piegsa und in Gold an
Manfried Sens und Klaus Stro-
bel.

Die Wanderwartin und Obmann Jürgen Bauernschmidt ehrten die flei-
ßigsten Wanderer mit Urkunde und Wanderabzeichen. Das Foto zeigt
(von links) Manfred Wilfert, Obmann Jürgen Bauernschmidt, Inge
Janetka, Reinhard Söll, Edelgard undManfred Peetz.

ESM übergibt Gutschrift an Bürgermeister - mit ihrem Strom- und Gasbezug haben

Bonus für 44 Kommunen
Selb/Markredwitz - Mit jeder
einzelnen Kilowattstunde Strom
oder Gas machen sie den Unter-
schied: Rund 2.700 Haushalte in
der Region sorgen dafür, dass
ihre Kommune etwa in Kinder-
gärten, Straßenbeleuchtung
oder E-Ladesäulen investieren
kann. Weil sie Gemeindestrom
und Gemeindegas beziehen, er-
hält ihre Heimatkommune pro
verbrauchte Kilowattstunde ba-
res Geld für gemeinnützige Pro-
jekte. Hinter dem Konzept steckt
die Energieversorgung Selb-
Marktredwitz GmbH (ESM), die
jährlich den „Gemeindestrom-
Bonus“ an die beteiligten Kom-
munen ausschüttet. Und so ha-
ben sich am Donnerstag (5.
März) Bürgermeister und Ge-
meindevertreter aus 44 Kom-
munen über insgesamt 18.000
Euro gefreut. „Das Verbrei-
tungsgebiet unserer Gemeinde-
energie steigt Jahr für Jahr. Wir
freuen uns, dass wir damit auch
in entfernter gelegenen Kom-
munen einen Beitrag zur
Lebensqualität leisten“, sagt

Klaus Burkhardt, Geschäftsfüh-
rer der ESM, bei der offiziellen
Bonusübergabe. Denn das sei
der Ursprung des Gemeinde-
stroms: Als Unternehmen aus
Selb und Marktredwitz trägt die
ESM als Arbeitgeber, mit Auf-

trägen und Sponsorings zu einer
lebenswerten Region bei. „Das
unterscheidet uns von anderen
Anbietern. Diesen Mehrwert für
die Kommune machen wir mit
Gemeindestrom und Gemein-
degas für alle Verbraucher in der

Region möglich“, ergänzt er.
Und so gibt es für jede ver-
brauchte Kilowattstunde Strom
zum Beispiel 0,05 Cent aufs Ge-
meindebonus-Konto. In den Ge-
bieten, in denen es noch wenige
Gemeindeenergie-Kunden gibt,

stockt die ESM zudem mit einer
Spende auf.
VertreterinnenundVertreter aus
den Gemeinden waren der Ein-
ladung gefolgt, um die Spende
persönlich entgegenzunehmen.
Seit Beginn des Angebots im
Jahr 2012 sind insgesamt rund
80.000 Euro als Boni in Projekte
geflossen. Wie die Finanzspritze
verwendet wird, entscheiden die
Kommunen selbst. Einzige Vor-
gabe: Der Zuschuss muss einem
gemeinnützigen Zweck zugute-
kommen; soziale, kulturelle
oder sportliche Projekte sollen
gefördert werden. „Mit dem Bo-
nus unterstützt die ESM außer-
dem Aktionen, die eine klima-
schonende und nachhaltige
Energiezukunft zum Ziel ha-
ben“, erklärt Klaus Burkhardt.
Das kann zum Beispiel ein Kin-
dergarten sein, der auf Energie-
sparleuchten umrüstet, oder die
Förderung der Elektromobilität.
Mehr zum Gemeindestrom gibt
es unter www.gemeinde-
strom.de; dort findet sich auch
der Link zumGemeindegas.

Vertreter von Kommunen sind der Einladung der ESM gefolgt und nahmen den diesjährigen Gemeindestrom-
Bonus entgegen.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bullenkopf-Essen
imWanderheim Rothleiten

Der Frankenwaldverein Berg lädt am Samstag, 21. März, zum
Bullenkopf-Essen ins Wanderheim nach Rothleiten ein. Das Es-
sen gibt es ab 17 Uhr, es wird auch über die Straße verkauft (aber
nur mit Vorbestellung). Wegen der Essens-Bestellung und Platz-
reservierung ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich bis
19.03.2020 bei Dieter Narr unter: Tel. 09293 1421 o.
0152/29382098.
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FC Saaletal Berg

Veranstaltungen und Spiele

Freundschaftsspiel
Sonntag 15.03. 12.30 Uhr in Tauperlitz
BSC Tauperlitz : FC Saaletal Berg

Hallentraining derMannschaften

Herren
Hallentraining, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Hallentraining der Jugendmannschaften
A-Junioren: Mittwoch 17:30 bis 19:30 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
B-Junioren: Dienstag 18:30 bis 20:00 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
C-Junioren: Montag 17:30 bis 19:00 Uhr in Töpen
D-Junioren: Montag 17:00 bis 18:30 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
E-Junioren: Montag 17:30 bis 19:00 Uhr Schule/Hirschberg

Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr
Schulturnhalle/Berg

F-Junioren: Dienstag 16:15 bis 17:45 Uhr Schulturnhalle/Berg
Freitag 16:00 bis 17:30 Uhr
im Turnerheim Hirschberg

G-Junioren: Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr
Turnerheim Hirschberg
Freitag 16:00 bis 17:00 Uhr Schulturnhalle/Berg

AH-Mannschaft
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg
Frauen undMädchen
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache
Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns
Fußball zu Spielen. Frauen undMädchen die Spaß am
Fußballspielen haben und nach einer Niederlage nicht
gleich den Kopf in den Sand stecken. Anfänger sind bei
uns herzlich willkommen.
Meldet Euch einfach bei: Theresa Jordan
Mobil.: 0171 3174947

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Faschingsausklang in Berg
Am letzten Faschingswochen-
ende machte die närrische Zeit
wieder Station im Sportheim
Berg. Im Saal fanden sich am
Dienstag die faschingsfreudigen
Kinder und deren Eltern ein. Da-
neben ließen es sich auch in die-
sem Jahr einige Männer nicht
nehmen, einen zünftigen Schaf-
kopf zu klopfen. Im voll besetz-
ten Saal wurde es bei unterhalt-
samen Spielen und Wettkämp-
fen, (wie Mohrenkopf-Essen,
Luftballontanz, Eierlauf und
Reise nach Jerusalem), nicht
langweilig. Ingram Butter
unterstützt von Melisa und Lisa
Weitermann verstanden es ge-
konnt, die große Kinderschar zu
unterhalten und zu begeistern.
Präsente erhielten die jeweili-
gen Sieger und all die toll Mas-
kierten. Zwischendurch stattete
die Karnevalsgesellschaft Töpen
wie immer einen Besuch ab.
Hofmarschall Ewald Reichel
verlieh an die Bürgermeisterin
Patricia Rubner den diesjähri-
gen Faschings-Orden der KG
Töpen. Das junge Tanzmarie-
chen Finia überzeugtemit einem
beeindruckenden Auftritt voller
Sprünge und Akrobatik. Die KG-
Mäusegarde mit 16 jungen Girls
rundete mit ihrem Gardetanz
das sehenswerte Programm ab.
Als Lohn durften sie sich am tra-
ditionellen Wintergrill stärken.

Vorsitzender Werner Schaub
bedankte sich bei der „Grill-
Crew“, die bei kühlemWind lan-
ge aushielt und bei den vielen

Unterstützern und freiwilligen
Helfern des FC Saaletal Berg.
Mit dem gemeinsamen Aufräu-
men am Abend klang aus.

Jürgen Götz sichert sich denWanderpokal

Im Sportheim Berg ging es in ge-
mütlicher Atmosphäre und bei
gewohnt guter Bewirtung beim
traditionellen Muckturnier um
den Einzeltitel und den Mann-
schaftssieg. An fünf Tischen
wurde kameradschaftlich und
fair um jeden Punkt gekämpft.
Nach der dritten Doppelrunde
lag Jürgen Götz komfortabel mit
199 Punkten in Führung. Es
folgten Bernd Gebhardt (187),
Markus Gläser (182), sowie
Matthias Wonsack (177) und
Jochen Weitermann (171 Punk-
te). Der Ausgang der vierten
Runde verschob die Platzierun-
gen noch entscheidend.
Jürgen Götz brach ein, konnte
seinen komfortablen Vorsprung
aber im Gesamtergebnis mit
winzigen zwei Punkten (242) ins
Ziel retten und sich knapp den
begehrten Wanderpokal si-
chern. Eine super Schlussrunde
gelang Jochen Weitermann und

kam damit noch auf Platz 2
(240), gefolgt von Matthias
Wonsack (238), sowie Bernd
Gebhardt und Dieter Frank (je
237 Punkten).
Im Mannschaftswettbewerb um
die Sachpreise lagen im Ge-
samtergebnis zwei Teams eben-
falls gleichauf. Die Viererteams
„Hofer“ (M. Gläser, J. Leicht, P.

Puchta, A. Peponis) und „Team
69“ (J. Götz, J. Weitermann, R.
Unrein, P. Merkel) siegten mit je
874 Punkten vor „Team X“ (M.
und M. Wonsack, D. Frank, A.
Hahn; 865).
Vorsitzender Werner Schaub
bedankte sich bei den Sponso-
ren der Sachpreise und bei allen
Helfern.

Mundartabend

Mundart-Lieder, heitere Geschichten und ein Vortrag über Ge-
schichte und Herkunft unserer Mundart mit gemütlichem
Beisammensein - das alles erwartet die Besucher des Mundart-
abends am Freitag, 13. März, ab 19.00 Uhr im Gasthaus Geb-
hardt in Schnarchenreuth. Es lädt ein: Die Berger-Winkel-Mund-
art-Gruppe. Der Eintritt ist frei!
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FlorianMüller weiterhin Vorsitzender der Soli Eisenbühl

Radballer erfolgreich wie nie

Ehrungen, Erfolge und die Neu-
wahlen der Vorstandschaft wa-
ren die Hauptthemen bei der
kürzlich stattgefundenen Jah-
reshauptversammlung des
R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl.
Im Rückblick auf die vergangene
Spielzeit 2018/19 konnten
Sportleiter Daniel Beyer und Ju-
gendleiter Markus Frank über
die erfolgreichste Saison in der
Vereinsgeschichte berichten. In
allen Spiel- und Altersklassen
konnten Teams der Soli überra-
gende Erfolge feiern. Als Er-
folgsgaranten erwiesen sich
wieder die Bezirksligamann-
schaften Matthias Mohr und
Thomas Dobberke sowie Florian
Müller und René Reiche. Beide
Teams dominierten über die ge-
samte Saison diese Spielklasse
und am Ende setzten sich die
Routiniers Mohr / Dobberke
knapp vor Müller / Reiche durch
und holten sich die Meister-
schaft. Erstmals gelang es somit
die Meisterschaft sowie die Vi-
zemeisterschaft in der Bezirksli-
ga nach Eisenbühl zu holen und
mit beiden Mannschaften in die
Landesliga aufzusteigen. Auch
in der Kreisliga waren die Soli
Teams erfolgreich! Hier konnten
ebenfalls die Plätze eins und
zwei belegt werden. Kreisliga-
meister wurde die Mannschaft
Roy Queck / Tobias Sommerer
vor ihren Vereinskameraden
Florian Dick / Markus Frank.
Weiterhin wurden auch im
Nachwuchsbereich außerge-
wöhnliche Erfolge erzielt. So

nahmen die U19-Mannschaft
Daniel Dobberke / Max Rödel
sowie die U15-Mannschaft Luca
Funk / Lukas Mohr an der Bay-
erischenMeisterschaft in Kissing
teil und belegten jeweils Platz
vier. Funk / Mohr hatten davor
bereits Platz drei in der Bayern-
liga ihrer Altersklasse belegt,
wurden aufgrund dessen in den
Bayernkader des Bayerischen
Radsportverbandes berufen und
konnten unter Landesverbands-
trainer Kurt Mlady an drei Wo-
chenenden Lehrgänge in der
Sportschule Oberhaching absol-
vieren. Außerdem konnten Funk
/ Mohr aufgrund ihrer Ergeb-
nisse in der Bayernliga und bei
der Bayerischen Meisterschaft
am Viertelfinale zur Deutschen
Meisterschaft in Mindelheim
teilnehmen. Hier belegten die
beiden Soli Youngster Platz
zwei, was wiederum die Teil-
nahme am Halbfinale in Gärt-
ringen bedeutete. Dort scheiter-
ten die Eisenbühler dann deut-
lich, unter anderem am späteren
Deutschen Meister dieser Al-
tersklasse. Erfolge auf dieser
sportlichen Ebene im Nach-
wuchsbereich gab es bei den Ei-
senbühler Radballern zuletzt
Mitte der neunziger Jahre. Aber
auch im Bezirk konnte der Soli
Nachwuchs noch weitere Erfol-
ge feiern. Alle drei gestarteten
Teams wurden in ihrer Alters-
klasse oberfränkische Vizemeis-
ter: Die U19 mit Daniel Dobber-
ke / Max Rödel, die U15 mit Lu-
ca Funk /Matthias Dick und Jule

Gerber sowie die U13 mit Lukas
und Tobias Mohr, wie den Be-
richten der sportlichen Leitung
zu entnehmen war. Auch Vor-
sitzender Florian Müller zeigte
sich in seinem Bericht überaus
stolz auf die erbrachten Leistun-
gen und erzielten Ergebnisse,
vor allem imNachwuchsbereich,
auf den seit vielen Jahren das
Hauptaugenmerk gerichtet ist.
Weiterhin berichtete der Vorsit-
zende von den Aktivitäten im
Berichtsjahr, zu denen unter an-
derem die traditionelle Muck-
meisterschaft, die Teilnahme an
der Dorfverschönerungsaktion
„Zamm geht´s“, die Radtour, die
Sonnwendfeier, natürlich die
Mithilfe beim dreitägigen Eisen-
bühler Sommerfest und die Jah-
resabschlussfeier gehörten. Zu-
sätzlich wurde im Sommer noch
eine Saisonabschlussfeier, um
auf die großen Erfolge anzusto-
ßen, und eine Fahrrad-Schnit-
zeljagd im Rahmen des Berger
Ferienprogramms durchgeführt.
Zum Ende des Jahres war dann
noch der Besuch von zwölf
Sportfreunden bei der Hallen-
radsport-WM in Basel ein be-
sonderes Highlight. Außerdem
wurden zwei neue Radballräder
im Wert von 3200 Euro ange-
schafft, berichtete Müller ab-
schließend. Zuvor nahm er noch
zahlreiche Ehrungen vor. Seit 50
Jahren Vereins-, wie auch Bun-
desmitglied ist stellvertretender
Vorsitzender Bernd Raithel, der
auch weit über die Hälfte dieser
Zeit als Vorstandsmitglied fun-

gierte, wie der Vorsitzende her-
vorhob. Raithel wurde mit
einem Präsentkorb sowie der
Verbandsurkunde und der gol-
denen Verbandsnadel geehrt
und außerdem zum Ehrenmit-
glied der Soli Eisenbühl ernannt.
Für 25 Jahre Vereinsmitglied-
schaft wurden Andrea Müller
und in Abwesenheit Jörg Däu-
mer, Volker Hörl und Hermann
Krahmer geehrt. Als nächstes
stand der Punkt Vorstandswah-
len auf der Tagesordnung. Die
Wahl konnte schnell und rei-
bungslos von Bürgermeisterin
Patricia Rubner durchgeführt
werden, da Vorsitzender Florian
Müller, stellvertretender Vorsit-
zender Bernd Raithel, Kassier
René Reiche und Schriftführer
Tobias Sommerer in ihren Äm-

tern einstimmig bestätigt wur-
den. Ebenso wurden Daniel Be-
yer zum Sportleiter, Markus
Frank zum Jugendleiter und
Helmut Krahmer zum Kassen-
prüfer wiedergewählt. Einzig
neu zu besetzen war der Posten
eines weiteren Kassenprüfers,
den BenjaminMüller übernahm.
Die Bürgermeisterin gratulierte
den Wiedergewählten und Vor-
standsmitgliedern und stellte in
ihrem anschließenden Gruß-
wort den großen Wert der akti-
ven Vereine im Gemeindegebiet
heraus, vor allem im Hinblick
auf die geleistete Jugendarbeit.
Im Anschluss daran schloss der
alte und neue Vorsitzende Flo-
rian Müller mit dem traditionel-
len Bundesgruß der Soli „Frisch
auf“ die Versammlung.

Tobias Sommerer, Helmut Krahmer, Benjamin Müller, Bernd Raithel, Daniel Beyer, Rene Reiche, Florian Mül-
ler, Markus Frank

Kameradschaftsabend der FFWBruck

AmSamstag, 21.März, findet der Kameradschaftsabend der FFW
Bruck statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im Gasthaus Hofmann in
Bruck. Alle Mitglieder mit Partner sind hierzu herzlich eingeladen.
Anmeldungen wegen der Essensbestellung bitte bisMontag, 16.
März bei erstem Vorsitzenden Florian Dick unter
0160/97248021.

SV Berg – Tischtennis

Freitag, 13.03.
20.15 Uhr: Bezirksklasse B Herren:

SV Issigau – SV Berg II

Samstag, 14.03.
13.00 Uhr: Bezirksklasse A Jungen:

SVMarlesreuth II – SV Berg II

16.00 Uhr: Bezirksliga Herren:
SVBerg – TSV Stockheim

16.30 Uhr: Bezirksklasse DHerren:
SVMarlesreuth II – SV Berg V

19.00 Uhr: Bezirksklasse ADamen:
SVBerg – SV Issigau

Sonntag, 15.03.
10.00 Uhr: Bezirksliga Jungen:

SVBerg – SVGlückauf Pegnitz

Mittwoch, 18.03.
20.00 Uhr: Bezirksklasse DHerren:

TTC Stammbach IV – SV Berg V

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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VERANSTALTUNGEN in Berg

13.03. 19.00 Uhr Berger Winkel Mundart Mundart-Abend Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

14.03. 09.00 Uhr FFW Hadermannsgrün Arbeitseinsatz am Feuerwehrhaus Hadermannsgrün

14.03. 10.00 Uhr CSU Berger Winkel Wienermobil Berg

14.03. 10.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Infostand in Berg Bushäuschen Sparkasse

14.03. 14.00 Uhr OGV Bruck Frühjahrs-Kafff eekränzla Gasthaus Schimmel, Steinbühl

14.03. 19.30 Uhr Stammtisch Vorderlader Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

15.03. 08.00–18.00 Uhr Gemeinde Berg Kommunalwahl

17.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

18.03. 19.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel, Steinbühl

18.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

20.03. 19.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube, Berg

20.03. 19.30 Uhr Wassergenossenschaft Tiefengrün Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

21.03. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino „Rocca verändert die Welt“ Luthersaal

21.03. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Landesliga Spieltag Christian-Wolfrum-Schule Hof

21.03. 19.45 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr Gemeindehaus

21.03. Frankenwaldverein Berg Bullenkopfessen Wanderheim Rothleiten

24.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

24.03. FU Berger Winkel Osterbasteln

25.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

26.03. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Jugendabend Feuerwwr ehrhaus Berg

27.03. 16.30–19.00 Uhr Jakobus-Kita Berg Kleiderbasar Mehrzweckgebäude Berg

27.03. 19.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

27.03. 18.00 Uhr Feuerwr ehr Berg Muckturnier vereinsintern Feuerwr ehrhaus Berg

28.03. 08.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Altkleidersammlung Berg + Issigau

29.03. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg „Haricher Leingstamauser-Weg“ Wanderparkplatz Berg

29.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männerabend „Bewusst und nachhaltig
leben“ mit Sebastian Dörner, Eisenbühl

Café Royal

01.04. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

02.04. 15.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Osterkrone binden bei Peter und Beate Wolfrum

03.04. 19.30 Uhr Feuerwr ehr Berg Monatsabend Feuerwr ehrhaus Berg

04.04. 14.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Leistungsprüfung Feuerwwr ehrhaus Berg

04.04. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung nach Tschechien Wanderparkplatz Berg

04.04. 14.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Osterkrone aufstellen Untertiefengrün

07.04. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

07.04. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsstammtisch Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

09.04. Stammtich Stubnhocker Preisschafkopf Gasthaus Schimmel, Steinbühl

10.04. 13.30 Uhr Fanto Stammtisch Muckturnier intern Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

10.04. 14.15 Uhr Kirchengemeinde Berg Gottesdienstliche Feier zur Todesstunde des
Herrn

St. Heinrichskapelle Untertiefengrün

10.04. 13.30 Uhr Fanto Stammtisch Muckturnier intern Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

12.04. 05.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Osternach m. Osterfrühstück Luthersaal Berg

12.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Osterfestgottesdienst St. Jakobuskirche Berg

13.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Hauptgottesdienst St. Jakobuskirche Berg

14.04. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

15.04. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag Gemeinschaftshaus Lamitz

18.04. 14.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Konfirmandenbeichtgottesdienst St. Jakobuskirche Berg
18.04. Seniorenunion Berger Winkel Vortrag von Prof. Dr. med habil Arne Wiestenz

Direktor der Uni Klinik Halle/Poliklinik und
Augenheilkunde

18.04. 19.45 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr Gemeindehaus

19.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst zur Konfirmation St. Jakobuskirche Berg
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Jahreshauptversammlung der Jugendgruppe der FFWBerg

Jugendliche leisten
1.833 Stunden Feuerwehrdienst
Auf ein beeindruckendes Jahr
2019 konnte die Jugendgruppe
der Freiwilligen Feuerwehr Berg
bei ihrer Jahreshauptversamm-
lung zurückblicken. Jugendwart
Holger Wurzbacher durfte
neben den Jugendlichen, die
beiden Kommandanten und
Vorsitzenden der Wehr, sowie
Ehren-KBM Manfred Peetz und
Bürgermeisterin Patricia Rubner
im Feuerwehrgerätehaus be-
grüßen.
Zu Beginn ließ Jugendwart Ma-
ximilian Schaller das Jahr 2019
im Tätigkeitsbericht der Ju-
gendwarte Revue passieren. Im
vergangenen Jahr wurden ins-
gesamt 82 Dienste abgehalten,
an denen eine beachtliche Sum-
me von 1833 Stunden Feuer-
wehrdienst von den Jugendli-
chen geleistet wurde. Besonders
stolz zeigte sich Schaller davon,
dass nach über 15 Jahren wie-
der sieben Jugendliche das
höchste deutsche Jugendleis-
tungsabzeichen - die Deutsche
Jugendleistungsspange - erfolg-
reich ablegten. Bereits seit meh-
reren Jahren könne die Mitglie-
derzahl in der Jugendgruppe
konstant gehalten werden, so
konnten auch 2019 mit Jonah
Procksch und Isabell Müller
wieder zwei Neueintritte ver-
zeichnet werden, somit ergibt
sich zum 31.12.2019 ein Stand
von 12 Jugendlichen.
Jugendsprecher Jan Vogel er-
gänzte anschließend den Be-
richt mit einem Rückblick auf

das letzte Jahr aus Sicht der Ju-
gendlichen. Neben zahlreichen
Übungen und Unterrichten hob
er vor allem die Bayerische Ju-
gendleistungsprüfung, die Ju-
gendflamme und den Wissens-
test hervor, welche von einigen
Jugendlichen erfolgreich ablegt
wurden. Außerdem nahm man
ebenfalls an verschiedenen
Wettkämpfen im Umkreis teil,
wie beispielsweise dem Jugend-
leistungsmarsch in Martinlamitz
oder dem Gaudi-Wettkampf der
Jugendfeuerwehr Hirschberg
anlässlich ihres 25-jährigen Ju-
biläum, bei welchem unsere Ju-
gendgruppe den 1. Platz beleg-
te. Besonders hob er den ge-
meinsamen BF-Tag in Naila mit
vielen Wehren des Inspektions-
bereichs III sowie den 33. Kreis-

jugendfeuerwehrtag mit Zeltla-
ger hervor, wobei die Jugendli-
chen wieder viele neue Freund-
schaften knüpften. Die Kassen-
prüfer Lukas Berger und Florian
Müller bescheinigten der Kas-
senwartin Cosima Rubner eine
einwandfrei geführte Kasse,
welche anschließend durch die
Versammlung per Handzeichen
entlastet wurde.
Bei der Wahl zum neuen Ju-
gendsprecher konnte Jan Vogel
im Amt bestätigt werden. Lukas
Herrmann setzte sich als sein
Stellvertreter durch. Die Kasse
wird nun von der Kassenwartin
Isabell Müller und den Kassen-
prüfern Maximilian Rieß, Emma
Eibisch und Niklas Wolfrum ver-
waltet.
Anschließend fuhr Jugendwart

Holger Wurzbacher mit dem
Ausblick auf das Jahr 2020 fort,
welches wieder einen gut ge-
füllten Dienstplan aufweist.
Neben verschiedensten Ausbil-
dungseinheiten, Leistungsprü-
fungen und Wettkämpfen, steht
für einige Jugendlichen die Ab-
nahme der Leistungsprüfung
Wasser oder die Modulare
Truppausbildung an. Als High-
light für das kommende Jahr ist
auch wieder ein Berufsfeuer-
wehrtag im Gemeindegebiet so-
wie ein gemeinsamer Wochen-
endausflug geplant, damit der
Spaß nicht zu kurz kommt.
In den Grußworten dankten
Kommandant Martin Wurzba-
cher und Vorstand Gerhard
Brühschwein den Jugendlichen
für ihre Unterstützung und En-

gagement bei den Terminen der
aktiven Wehr und des Vereins.
Besonders erfreut zeigte sich
Wurzbacher über den hohen
Ausbildungsstand der Jugendli-
chen, die dadurch die aktive
Wehr als gut ausbildete Feuer-
wehrleute die aktive Wehr
unterstützen. Ehrenkreisbrand-
meister Manfred Peetz sprach
den Anwärtern seinen Respekt
aus für die beachtliche Summe
an Diensten, die über das ganze
Jahr geleistet werden. Bürger-
meisterin Patricia Rubner be-
zeichnete die Jugend als Kern
der Feuerwehren, die nur zu-
kunftsfähig seien, solange auch
ausreichend Nachwuchs nach-
komme. Deshalb ist es beson-
ders wichtig, dass die Ausbil-
dung der Jugendlichen im Ber-
ger Winkel zentral stattfindet,
um die Zusammenarbeit zwi-
schen den Wehren weiter zu
stärken und sich zukunftsfähig
aufzustellen.
Als besonderen Dank für das En-
gagement des scheidenden Vor-
stands Gerhard Brühschwein für
die Jugendfeuerwehr über-
reichten ihm Jugendsprecher
Jan Vogel und Kassenwartin Co-
sima Rubner im Namen der ge-
samten Jugendgruppe einen
Präsentkorb. Brühschwein setz-
te sich während seiner Amtszeit
unter anderem für den Ausbau
der Dachgaube im Feuerwehr-
gerätehaus ein, wodurch im
letzten Jahr ein Jugendraum ge-
schaffen werden konnte.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Kinderkino am 21.März:
„Rocca verändert dieWelt“

Am Samstag, 21. März findet das nächste Kinderkino
statt! Um 15 Uhr zeigt die Sportjugend des Turnvereins Berg im
Luthersaal den Spielfilm „Rocca verändert dieWelt“. Der mit dem
Siegel „besonders wertvoll“ ausgezeichnete Film läuft 101 Mi-
nuten und wird für Kinder ab acht Jahren empfohlen (FSK 0). Die
Sportjugend bietet wie immer Getränke & Popcorn an und freut
sich auf viele Kinobesucher! Herzliche Einladung!

Balkonblumen Bestellung

Die Balkonblumenbestellung für die Gartensaison 2020 ist wieder möglich.
Die Bestellformulare liegen bei den nachfolgenden Ortsvereinen bereit.
Die Preise sind die gleichen wie im Jahr 2019. Die Bestellungen müssen bis spätestens 29. März
2020 erfolgen. Die voraussichtliche Lieferung wird am 09.Mai 2020 sein.
Bestellen kann jedermann auch Nichtmitglieder der Vereine!

Gartenfreunde Berg – ErichWurzbacher, Südstr. 24, Berg Tel.Nr.09293/1059
Gartenbauverein Bruck – Irmgard Gebhardt, Bachstr. 3, Bruck, Tel.Nr.09293/7457
Gartenbauverein Rudolphstein – Carola Grosch, Sachsenvorwerk 24,
Rudolphstein,Tel.Nr.09293/800982
Gartenbauverein Eisenbühl – Ute Fiedler, Frankenwaldstr. 13, Eisenbühl, Tel.Nr.09293/1357
GartenbauvereinHadermannsgrün –SabineDick, Steinweg 2, Hadermannsgrün, Tel.Nr.09293/7222

Die Bestellung bitte in dem zuständigen Ortsteil beider angegebenen Person abgeben! Danke!
Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Stefanie Lück und Corinna Golz sind die erstenWobbeltrainerinnen

DasWobbelboard: Mehr als nur ein Spielzeug
Naila – Erzieherin Stefanie Lück
und Kinderpflegerin Corinna
Golz sind ausgebildete Wobbel-
trainerinnen Kids, die bisher
einzigen im Landkreis Hof. Bei-
de haben im September 2019 in
Selb erfolgreich die Ausbildung
absolviert und bieten jetzt Kurse
an. „Wir bieten ausschließlich
Wobbelturnen Kids an, aber es
auch noch Kurse für Erwachse-
ne und Work out“, erzählt Co-
rinna Golz, die durch ihre Kita-
Kollegin auf das Wobbelturnen
aufmerksam wurde. „Ich habe
das Board im Internet gesehen
und es für meine Töchter be-
stellt“, erzählt Stefanie Lück.
„Die Mädchen waren begeistert
und als ich auf Facebook die
Ausbildungsmöglichkeit ent-
deckte, war klar: da mach ich
mit. Bei Corinna habe ich gleich
eine Mitstreiterin gefunden.“ Im
Saal der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft bauen die beiden
Frauen die Boards im Kreis auf,
die auf einer Yogamatte ihren
Platz finden. „Diese dient der
Standfestigkeit, also verhindert
das Rutschen der Boards“, er-
klärt Stefanie Lück und auch,
dass beim Wobbeln barfuß ge-
turnt wird. Die Boards haben
eine bunte gewölbte Seite, wer-
den aber beidseitig verwendet.
„Steht das Wobbelboard mit der
gewölbten Seite nach oben heißt

es: Bobbel und zeigt die hohle
Seite nach oben und gleicht
einer Schaukel, dass nennt es
sich Wobbel“, erzählen die Trai-
nerinnen. Wobbeln kann man
mit und ohne Eltern. „Zu den
Übungen auf den Boards kom-
men nach und nach Bälle, Fe-
dern und Tücher hinzu, je nach
motorischer Entwicklung und
immer mit Blick auf das Können

des Kindes.“ Der Wobbel oder
das Wobbelboard kommt ur-
sprünglich aus den Waldorf-
schulen, die in den Niederlan-
den „Frei Schulen“ heißen. Die
ersten Wobbel waren 2015 fer-
tig, entwickelt von Hannelore
Blaauw und Wouter Haine. Seit-
dem ist die Nachfrage groß. Das
prächtig aussehende Balance-
brett vergrößert auf spielerische

Weise das Körperbewusstsein
und stimuliert Kreativität,
Gleichgewicht und Kraft. Das
demonstriert die sechsjährige
Lina auch gleich - und bei ihr
schaut das kinderleicht aus.
„Aber da steckt schon Übung da-
hinter“, versichert dieMama, die
nicht müde wird von den Vor-
zügen des Wobbel zu erzählen.
1. Bürgermeister Frank Stumpf
hört interessiert zu und betrach-
tet die „Vorführungen“ der bei-
den Mädchen Luisa und Lina.
Diese sind gar nicht mehr zu
halten und zeigen, was sie schon
können und der Spaß ist ihnen
anzusehen.
„Eine Stunde besteht dabei aus
aktiven und passiven Phasen, wo
Anspannung und Entspannung
wie auch das Gleichgewicht im
Mittelpunkt sehen“, erklärt Ste-
fanie Lück und weiß, dass mit
dem Wobbel zugleich auch das
Selbstvertrauen der Kinder
steigt, eine Verbesserung der
Grobmotorik erreicht und die
Muskelkraft weiterentwickelt
wird. Zudem erfolgt eine Erhö-
hung der Kreativität, der
Arbeitshaltung und der Konzen-
tration, da aufgrund des Wob-
belns (Schaukelns) die rechte
und die linke Gehirnhälfte
gleichzeitig stimuliert werden.
Der Kurs findet immer in Klein-
gruppen von maximal acht Teil-

nehmern statt und diese sind im
Alter von drei bis acht Jahren.
„Aktuell halten wir unsere Kur-
se im Saal der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft, aber in ab-
soluter Eigenregie, denn der
Saal ist angemietet“, erklären
die Wobbelturntrainerinnen, die
eine Lizenzgebühr für ihr Li-
zenzgebiet Altlandkreis Naila
zahlen. „In unserem Lizenzge-
biet darf kein anderer Wobbel-
turnen Kids gegen Gebühr an-
bieten“, erklären sie, die ihre
Ausbildung aus eigener Tasche
finanziert haben wie auch das
notwendige Material von Wob-
bel über Yogamatte und Klein-
geräte.

INFO:
Wer jetzt nicht zum Zug gekom-
men ist, der kann am 10. Mai
zumSchnuppertag kommen und
ein neuer Kurs startet ab 16.Mai,
dann aber in der Turnhalle der
Freien Turnerschaft in der Hofer
Straße in Naila.
Ein Kurs umfasst sechs Übungs-
einheiten und findet einmal in
der Woche statt. Anmeldung
und Informationen unter
0151/152899537 oder per E-
Mail team-naila@wobbelturnen
.de. Die beiden Starterkurse sind
ausgebucht und Nachfragen für
die Folgekurse laufen bereits
ein.

Das Foto zeigt die Kinder Luisa und Lina und dahinter (von links) dieWob-
belturntrainerinnen Kids Stefanie Lück und Corinna Golz mit 1. Bürger-
meister Frank Stumpf.

Homepage für den Landschaftspflegerverband

Hof -Der Landschaftspflegeverband Landkreis und Stadt Hof e.V. ist jetzt auch online erreichbar!
Unter www.lpv-hof.de ist der Landschaftspflegeverband Hof ab sofort auch im Internet vertreten.
Die neu gestaltete Seite präsentiert die zahlreichen Aufgaben, die der LPV im Hofer Land erfüllt. Da-
zu gehören Biotop-Pflege, die Schaffung neuer Lebensräume und die Gehölzpflege bzw. Enthol-
zungsmaßnahmen. Darüber hinaus präsentiert der Verband bereits aktuelle sowie bereits durchge-
führte Projekte aus verschiedenen Förderprogrammen. „Wir lieben Landschaft“ ist nur einer der Leit-
gedanken des Landschaftspflegeverbandes Hof. Landschaftspflegeverbände geben auch neue Im-
pulse und sie denken vernetzt. Weiterhin werden Zahlen und Fakten rund um die Landschaftspflege
präsentiert, dazu gehören Informationen über umgesetzte Pflegemaßnahmen, Mitglieder und Mit-
gliedschaft beim LPV und die Vorstellung der Vorstandschaft und Mitarbeiter des Verbandes. In der
Infothek besteht dieMöglichkeit, Broschüren oder Formulare herunter zu laden und Presseartikel ein-
zusehen. Über ein Kontaktformular können außerdem Fragen rund um die Landschaftspflege schnell
beantwortet werden.

Lina zeigt, was sie kann und hat sichtlich Spaß dabei und lernt ganz
nebenbei spielerisch.
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Neue Firmenideemit
Nachhaltigkeit
Schwarzenbach a.Wald –
Nachhaltigkeit ist ein Thema für
Marcus Thümling. Der gelernte
Textiltechniker und Maschinen-
schlosser entwickelt und baut
Textilmaschinen speziell nach
Kundenwunsch für unter-
schiedlichste Anwendungen in
seiner eigenen Firma.
Seit einigen Jahren beschäftigt
sich die Firma Thümling Textil-
maschinen GmbH damit, Texti-
lien aus nachwachsenden Roh-
stoffen für den Bekleidungssek-
tor aus Naturfasern herzustel-
len. Das ausgetüftelte Herstel-
lungsverfahren ermöglicht es
Naturfasern aus Wolle, Baum-
wolle, Seide, Leinen, sowie Mi-
schungen in einem entspre-
chenden Feinheitsbereich zu
klassischen Jersey-Waren zu
verarbeiten.
Die Entwicklung und Montage
des Prototyps hat Thümling
selbst übernommen. Es musste
viel probiert werden, um die Fa-
ser zu verarbeiten, denn auchdie
Elastizität ohne den Einsatz von

Elasthan muss gewährleistet
sein. Spezialisiert hat sich
Thümling auf die Verarbeitung
hochwertiger Merinowolle und
es ist gelungen, diese mit höhe-
ren Festigkeitswerten zu produ-
zieren, was das Endprodukt
langlebiger und strapazierfähi-
ger macht. Kleidungsstücke aus
100 Prozent Merinowolle kön-
nen dem Ökosystem wieder zu-
geführt werden, da diese kom-
postierbar sind und verrotten.
Die Vorteile derMerinowolle: sie
kratzt nicht auf der Haut, iso-
liert gegen Kälte und auch Hitze,
transportiert Feuchtigkeit und
kann bis zu einem Drittel ihres
Trockengewichts an Feuchtig-
keit aufnehmen ohne sich
klamm anzufühlen. Diese Faser
riecht nicht, auch nach länge-
rem Tragen und muss somit sel-
tener gewaschen werden. Sie ist
schwer entflammbar, lädt sich
nicht elektrostatisch auf und hat
einen natürlichen Lichtschutz-
faktor von bis zu 50 (je nach
Dichte). Ideal für Sportbeklei-

dung oder Zubehör, zum Rad-
fahren, Bergsteigen oder für den
Arbeitsschutz unter anderem bei
Polizei, Feuerwehr oder Forst-
kleidung.
Mit der Konstruktion und dem
Bau der Maschinen, sowie der
Produktion der Naturstoffe will
Thümling einen Beitrag leisten
für eine nachhaltige und um-
weltschonende Textilproduk-
tion in Deutschland und in unse-
rer Region. Der Stoff wird nicht
in China produziert, sondern im
Frankenwald, in Schwarzen-
bach a.Wald. Die Bekleidung,
die gefertigt werden soll, will
Thümling auch hier im Franken-
wald produzieren lassen. Bür-
germeister Reiner Feulner, sein
Stellvertreter Matthias Wenzel
und Landrat Dr. Oliver Bär ha-
ben sich über diese neue Fir-
menidee informiert und sich al-
les – von der Planung bis zur
Produktion, genau erklären las-
sen. Sie wollen das Thema
Nachhaltigkeit und den Ökoge-
danken unterstützen.

Freien Eintritt

Schwarzenbach a.Wald – Schwarzenbach a.Wald - Für ein Jahr
bei den Veranstaltungen aus der Reihe KULT 17 dabei sein, das
kannWaldemarSchmidt (rechts).DerSchwarzenbacher hatte das
Jahresabo für zwei Personen beim Weihnachtsmarkt gewonnen.
Von Bürgermeister Reiner Feulner (links) wurde er bei der ersten
Veranstaltung persönlich auf der Bühne begrüßt.

Die ersten Muster-Shirts sind gefertigt, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Landrat Dr. Oliver Bär,
Michaela undMarcus Thümling, Mitarbeiterin Theresa Kolodziej und Zweiter Bürgermeister MatthiasWenzel.

Rehwild-Hegeschauen 2020

Auch in diesem Jahr finden wie-
der öffentlichen Rehwild-Hege-
schauen für das Jagdjahr
2019/2020 statt.
Diese sind:
KreisgruppeMünchberg
am Freitag, den 3. April 2020,
um 19.00 Uhr, im Geflügelzüch-
terheim inMechlenreuth
Kreisgruppe Naila

am Samstag, den 4. April 2020,
um 13.30 Uhr, im Gasthaus
Synderhauf in Döbra
Kreisgruppe Rehau/Selb zu-
sammen mit der Jägerschaft
Selb am Samstag, den 25. April
2020, um 14.00 Uhr, in der
Jahnturnhalle in Rehau
Kreisgruppe Hof
am Samstag, den 16.Mai 2020,

um 14.00 Uhr, im Jägerheim der
Jägerschaft Hof in Hof, Jägers-
ruh

Zum Hintergrund: Jagdpächter
sind verpflichtet, einmal pro Jahr
das Gehörn eines jeden erleg-
ten männlichen Wilds öffentlich
auszustellen. Dies erfolgt tradi-
tionell in den Hegeschauen.

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a.Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

Schwarzenbach am REWE:
Samstag, 14. März und 28. März 2020

Jeden Mittwoch in Münchberg Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1/2 Hähnchen nur 3,70€

d

Nutzen Sie Fördermittel für Bad und Heizung!!

Lichtenberg/Göttengrün
✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70

www.haustechnik-kraus.com
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Vorstellung der Dokumentation zum KZ Helmbrechts und zum Todesmarsch nach Volary/CZ

Lesung in der Stadtbibliothek Naila
Naila - Seit vielen Jahren gibt es
in Schwarzenbach an der Saale
die Gedenkstätte „Langer Gang“.
Die historischen Gründe für die-
se Gedenkstätte haben sich zeit-
lich gegen Ende des Zweiten
Weltkriegs ereignet: im Jahr
1944 wurde in Helmbrechts ein
Konzentrationslager für Frauen
errichtet, die für die Rüstungs-
industrie arbeiten mussten. In
zwei Schichten für je zwölf
Stunden Arbeit marschierten sie
morgens und abends durch die
Kleinstadt Helmbrechts zu ihrer
Arbeitsstätte. Im Januar 1945
verschlechterte sich ihre Lage
dramatisch: 600 Jüdinnen ka-

men ins Lager, die zu Fuß aus
Grünberg in Schlesien nach
Helmbrechts getrieben worden
waren. Sie wurden noch sehr
viel schlechter versorgt als die
Frauen, die für den Kriegsbe-
trieb arbeiten mussten. Am 13.
April 1945 sollte das Lager auf-
gelöst werden; die Amerikaner
befanden sich bereits kurz vor
Hof. Etwa 1.170 Frauen wurden
auf einen Marsch geschickt, der
für viele das Todesurteil bedeu-
tete. Hunderte solcher Märsche
zogen damals kreuz und quer
durch Deutschland; auch durch
unsere Gegend. Der Marsch von
Helmbrechts ins tschechische

Volary ist einer der am besten
erforschte sogenannte „Todes-
marsch“. Der Helmbrechtser
Klaus Rauh hat viele Details,
Fotos und Berichte zusammen-
getragen. Bereits als Gymnasiast
schrieb er aufgrund von Hinwei-
sen von Verwandten und Beob-
achtern seine Facharbeit zu die-
sem Thema. Die Berichte wur-
den zusammengefasst und
überarbeitet; es entstand eine

neue Dokumentation mit Bil-
dern und Grafiken. Auch die ju-
ristische Aufarbeitung wird dar-
gestellt. Am Freitag, 13. März
2020 stellt Nanne Wienands
vom Verein gegen das Vergessen
e. V. in der Stadtbibliothek Naila
das neue Buch vor. Die Veran-
staltung mit Film, Lesung und
Gespräch beginnt um 19 Uhr.
Alle Interessierten sind eingela-
den.

Duo Klezmotions aus Schwaben
im Frankenwald

Naila-Marxgrün - Zu einem
weiteren Konzert in der Chris-
tuskirche lädt die evang.-luth
Kirchengemeinde Marxgrün ein.
Dieses findet am Samstag, 28.
März, 19.30 Uhr, statt. Violinis-
tin Stefanie Pagnia und Akkor-
deonistin Claudia Burkhardt
verbinden und temperamentvoll
unterschiedliche Musikrichtun-
gen. Ob in der mitreißenden jid-
dischen Musik, der Weltmusik,
in beschwingten Musettes oder
berührenden Tangos, Filmmu-

sik und Eigenkompositionen
präsentiert das Memminger/
Augsburger Duo raffinierte Ar-
rangements und Improvisatio-
nen. An diesem musikalischen
Abend sind die Besucher bei
zwei Liedern, die von Claudia
Burkhardt auf der C.-F.-Stein-
meyer-Orgel begleitet werden,
mit in das Geschehen einbezo-
gen.
Der Eintritt ist frei. Zur Deckung
der Unkosten wird um eine
Spende gebeten.

Jesus spricht: “Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken”

Wir nahmen Abschied von

Hildegard Hempfling
geb. Mauerer

* 08.11.1937 in Biberbach
+ 17.02.2020 in Naila

Tapfer und getragen von ihrem Glauben ging sie nach
schwerer Krankheit in den himmlischen Frieden ein.
Auf ihrenWunsch fand die Beisetzung im Freundes-
und Familienkreis statt.

Unser besonderer Dank gilt allen, die ihr auf vielerlei
Weise zur Seite standen, vor allem
- den Nachbarn, Freunden und Seelsorgern
- den Pflegenden der Diakoniestation Naila, der Palliativ-
station im Sana-Klinikum Hof und des Hospiz Naila

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns auf diesemWeg nochmals herzlich.

Naila, im März 2020 Claus Hempfling
im Namen aller Angehörigen

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir viel zu früh
Abschied nehmen von

Siegmar Pippig
* 26. 5. 1950 † 29. 2. 2020

Im Herzen unvergessen

Deine Margit
Deine Martina mit Paul und Stefff i
Dein Günther
und alle Verwandten und Freunde

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, den 17. März 2020 um 14.00 Uhr in
der Kirche in Lichtenberg statt. Die Beisetzung findet zu einem späteren
Zeitpunkt auf dem Wald- und Naturfriedhof in Issigau im engsten Familienkreis
statt.

Von Beileidsbezeigungen nach der Trauerfeier bitten wir höflichst Abstand zu
nehmen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Abend-Spielzeug und
Kleiderbasar in Berg

Berg - Der Elternbeirat und das
Kita Team der Jakobus-Kinder-
tagesstätte Berg veranstalten am
Freitag, 27.03.2020 von 16.30
bis 19.00 Uhr einen Abend-
Spielzeug und Kleiderbasar im
Mehrzweckgebäude (Schlegel-
weg 3) in Berg. Es werden Ba-
by- und Kinderausstattung, Um-
standskleidung, Spielsachen
und Bücher angeboten. Gegen
eine Tischgebühr von 8 Euro
(diese kommt zu 100 Prozent
dem Kindergarten zugute) kann
alles „rund ums Kind“ verkauft
werden. Die Einnahmen ver-
bleiben dabei vollständig beim
Verkäufer. Für das leibliche

Wohl ist bestens gesorgt. Tisch-
reservierung und weitere Infos
unter 0160 / 6007214.

Gedenken an die Todesmärsche
in der Region
Geroldsgrün - Die Auflösung
der Konzentrationslager und
ihrer vielen hundert Außenlager
markiert die letzte schreckliche
Phase des KZ-Systems in der
Diktatur des Nationalsozialis-
mus. Als die Front näher rückte,
sollten die Häftlinge in andere
Lager gebracht werden. Unter
unvorstellbar grausamen Be-
dingungen wurden die Men-
schen durch die Gegend getrie-
ben. Auch durch unsere Region
im Frankenwald führten im
Frühjahr 1945 einige dieser To-
desmärsche, an die die Christen
nun 75 Jahre nach Kriegsende
auf breiter ökumenischer Basis
erinnern wollen. Das unbe-
schreibliche Unrecht und die
grausamen Verbrechen, welche
an der jüdischen Bevölkerung
und anderen Volksgruppen in
unserem Land begangen wur-
den, dürfen nicht vergessen
werden.
Aus diesem Anlass organisiert
das Dekanat Naila am Samstag,
21. März Gedenkmärsche, bei
denen verschiedene Wegstre-
cken im Bereich Schauenstein,
Selbitz, Schwarzenbach a.Wald,
Lichtenberg, Geroldsgrün und
Nordhalben abgegangen wer-
den. Um 17.00 Uhr wird dann in
einer Scheune in Nestelreuth
(bei Marlesreuth) ein gemein-
samer Gedenkgottesdienst ge-
feiert, zu dem auch Charlotte
Knobloch aus München und der

Rabbi David Goldberg aus Hof
eingeladen sind.
Mit einem Gedenkmarsch auf
der Teilstrecke von Geroldsgrün
(Jakobus-Kirche) über Dürren-
waid nach Nordhalben-Grund
(Jubilate-Kirche) soll auch an
den Todesmarsch jüdischer KZ-
Häftlinge durch das Oelsnitz-
und Rodachtal erinnert werden,
der im April 1945 von Sonne-
berg kommend bis ins tschechi-
sche Buchau (heute Bochov)
führte. Unterwegs wollen die
Teilnehmer mit Gebeten, Lie-
dern, kurzen Wortbeiträgen und
kleinen Zeitzeugenberichten der
vielen Opfer des Menschen ver-
achtenden NS-Regimes geden-
ken. In Absprache mit dem De-
kanat Naila laden die Evangeli-
schen Kirchengemeinden Ge-
roldsgrün und Heinersberg-

Nordhalben die Gesamtbevöl-
kerung herzlich ein, an diesem
Mahnmarsch teilzunehmen.
Treffpunkt ist am 21. März
2020 um 12.45 Uhr in der Ge-
roldsgrüner Jakobus-Kirche.
Mit einer starken Beteiligung
kann es gelingen, ein beeindru-
ckendes Zeichen gegen Antise-
mitismus, Hetze, Gewalt, Ras-
sismus und Ausgrenzung von
Andersdenkenden und Minder-
heiten zu setzen. Natürlich wer-
den auch die Presse und TVO
dieses wichtige Ereignis beglei-
ten. Die Hinfahrt nach Gerolds-
grün müsste jeder für sich orga-
nisieren. Die Rückfahrt vom
Grund nach Geroldsgrün kann
mit dem Bus erfolgen.

INFO
Für Fragen und Informationen
steht Bernhard Singer (Tel.
09267/1448 oder 0170/
7349642) zur Verfügung.

Symbolfoto: dpa

Jahreshauptversammlung des Fremdenverkehrsvereins Naila

Rückblick auf viele Aktionen im letzten Jahr
Naila - In kleiner Runde traf sich
der Fremdenverkehrsverein
Naila in diesen Tagen im Gast-
hof Grüner Baum, um die Jah-
reshauptversammlung abzuhal-
ten. Deren 1. Vorsitzende Rita
Lang und ihr Team sind wäh-
rend des Jahres viel in Naila
unterwegs und kümmern sich
um vieles, was zur Verschöne-
rung des Stadtbilds beiträgt. Die
„Hanging Baskets“, die Bepflan-
zung der Blumenkörbe am
Marktplatz, sind in jedem Jahr
ein Blickfang, der ohne den
Fremdenverkehrsverein nicht
möglich wäre. Weiterhin küm-
mert man sich seit vielen Jahren
auch um den Blumenschmuck-
wettbewerb. Auch im letzten
Jahr wurden dabei unzählige
Gärten, Vorgärten und Balkons

begutachtet. Die Jury konnte so
wieder über 40 Preisträger aus-
zeichnen. Zu den beiden Stadt-
festen, dem Nailaer Frühling
und dem Nailaer Herbst findet
man eifrige Mitglieder des Ver-
eins mit einem Stand am Markt-
platz. Hier werden Quarkspit-
zen und Kaffee angeboten. Auch
aus diesen Mitteln kann der
Fremdenverkehrsverein sinn-
volle und nachhaltige Aktionen
fördern. So konnte Lang mit
Stolz davon berichten, dass man
den Bau des neuen Skate-Plaza
mit 1.000 Euro unterstützen
konnte. Auch 1. Bürgermeister
Frank Stumpf war gerne zur
Versammlung gekommen und
dankte den Mitgliedern für so
viel Engagement für das Allge-
meinwohl.

Das Foto zeigt von links: Hilde Herbolzheimer, Karin Kießling, 2. Bürger-
neister Adolf Markus, Ulrike Brett-Einsiedel, Renate McInnes, 1. Vorsit-
zende Rita Lang, Heidi Heinrich, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Nadine
Hofmann (Geschäftsführerin der Ferienregion Selbitztal-Döbraberg).

Preismucken

Schlegel - Am Freitag, 13.
März, findet um 19 Uhr im
Gasthaus Rank in Schlegel ein
Preismucken statt. Der Eintritt
kostet 5 Euro; Anmeldungen
erfolgen vor Ort wobei mit
wechselnden Partnern ge-
spielt wird. Es gilt Mucken über
Wenz und bei drei mal drei
Boppeln werden nach jeder
Runde die Partner neu ausge-
lost. Jeder Teilnehmer erhält
einen Preis.
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Erfolgreiche E-Jugend HGNaila

Spieltermine
Männliche B-Jugend: Fr 13.03. um 19.00 Uhr gegen HSGRödental / Neustadt in Naila
Weibliche C-Jugend: So 15.03. um 12.15 Uhr gegen DJKWeiden in Naila
Männliche C-Jugend: So 15.03. um 14.00 Uhr gegen HSGSGS Erlangen in Naila
Männliche B-Jugend: So 15.03. um 15.45 Uhr gegen HSGSGS Erlangen in Naila
Trainingstermine
Dienstag 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Freitag 17.30 - 18.30 Uhr Frankenhalle
Minis (5 bis 7 Jahre) Weibliche D-Jugend (10 bis 13 Jahre)
E-Jugend (8 bis 9 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Gymnasium Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle
Weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre) Weibliche C-Jugend (10 bis 12 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Freitag 18.30 - 20.00 Uhr Frankenhalle
Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre) Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre)
Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)
Weibliche C-Jugend (12 bis 14 Jahre) Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle
im wöchentlichenWechsel Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)

Erwachsene

Trainingstermine
Dienstag 20.15 - 22.15 Uhr Frankenhalle

TSV Bad Steben

Fußball
Samstag 14. März, 13.30 Uhr
3. Herrenmannschaft-Testspiel:
SG2 TSV Bad Steben II/SV 05 Froschbachtal III -
FCRGeroldsgrün 2 (in Schwarzenstein)
Sonntag 15. März, 11.00 Uhr, 2. Herrenmannschaft-Testspiel:
SG1 SV Froschbachtal II-/TSV Bad Steben I - FC Trogen 2 (beim
FFCHof)
Sonntag 15. März, 14.30 Uhr, 1. Herrenmannschaft-Punktspiel:
FC Frankenwald - SV 05 Froschbachtal (in Grafengehaig)

Tischtennis
Freitag 13. März, 18.15 Uhr, Jungen-Bezirksklasse A:
TSV Bad Steben - TSV Hof I1861
Freitag 13. März, 20.15 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse D:
TSV Bad Steben IV - TV Rehau 1884 III
Samstag 14. März, 14.00 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:
TTC Stammbach - TSV Bad Steben
Samstag 14. März, 16.30 Uhr, Herren III-Bezirksklasse C:
TSV Bad Steben III - SV Sparneck 1910
Sonntag 15. März, 10.00 Uhr Herren IV-Bezirksklasse D:
ATSVOberkotzau IV - TSV Bad Steben IV

Bad Steben - Einen großartigen Erfolg erreichte die E-JugendMann-
schaft der SG TSV Bad Steben. Bei den Hallenkreismeisterschaf-
ten der Landkreise Hof/Marktredwitz/Wunsiedel belegte die Mann-
schaft einen hervorragenden vierten Platz von insgesamt 60 teil-
nehmenden Mannschaften. Das Foto zeigt die erfolgreiche Mann-
schaft mit ihren stolzen Trainern UweWeinrich und Hilmar Tübel.

Der TSVCarlsgrün/Frankenwald
lädt zumHelfernachmittag

Carlsgrün - Wie bereits ange-
kündigt, lädt die Vorstandschaft
des TSV Carlsgrün unter Füh-
rung des Vorsitzenden Ralf Oel-
schlegel und Ehrenamtsbeauf-
tragten Hansjürgen Horn (Bild)
zu einem außergewöhnlichen
Helfernachmittag am Samstag,
den14.März,um16.00Uhr ein.
Die acht Vorstandsmitglieder
wollen dabei einmal selbst Hand
anlegen und die sportlichen
Funktionsträger sowie ehren-
amtlichen Helfer und Unterstüt-
zer der letzten Jahre mit Essen
und Getränken bewirten. Ohne
die ehrenamtlichen Helfer wie
Ausschussmitglieder, Sparten-

leiter, Abtei-
lungsleiter,
Übungsleiter,
Übungshelfer,
Festhelfer,
Handwerker,
Kuchenbäcker
wäre die Durch-
führung von Ver-
anstaltungen
nicht vorstellbar.
So hatte die Vor-
standschaft die
Idee, dass diese
Personen einmal selbst in den
Genuss des „Bedientwerdens“
kommen sollen. In der Hoff-
nung, dass sich viele angespro-

chen fühlen, freut sich die Vor-
standschaft auf einen geselligen
und fröhlichen Samstagnach-
mittag in der Vereinsturnhalle.

SV 05 Froschbachtal

Herrenmannschaften
15. März 14.30 Uhr: FC Frankenwald - 1. Mannschaft
15.März 11.00 Uhr: 1. FC Trogen II - 2.Mannschaft
Kurzfristige Änderungen und weitere Termine unter
www.sv05froschbachtal.de

SV Straßdorf und FCDöbraberg:
Preisschafkopf

Samstag, 14.03. um 14.00 Uhr im Sportheim Straßdorf,
Startgeld 8 Euro.
1. Preis 125 Euro, 2. Preis 75 Euro, 3. Preis: eine Tagesfahrt nach
München für 2 Personen. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis.

Biathlon-
Stammtisch

Straßdorf - Die Kartenvorbe-
stellung für den Biathlon-Welt-
cup in Oberhof im Jahr 2021
(07. bis 10. Januar) beginnt
jetzt und endet bereits am
29.03.2020. Danach geht alles
in den freien Verkauf und wird
innerhalb weniger Tage aus-
verkauft sein. Wie jedes Jahr
fährt diesmal wieder ein Bus ab
Straßdorf am Schlusstag.
(10.01.) Verbindliche Karten-
bestellung bitte an: Werner
Wirth, (u.a. DSV Kampfrichter
in Oberhof ) Tel. 09289 / 6216
Handy 0160 / 91350635 so-
wieWirth.Werner54@gmx.net

Allen Gratulanten
herzlichen Dank
für die zahlreichen

Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

85. Geburtstages
Dank vor allem dem Ersten Bürgermeister

Herrn Reiner Feulner für seinen Besuch und die ehrenden Worte,
Dank Herrn Pfarrer Udo Sehmisch für seine Segenswünsche

und Dank der Raiffeisenbank Hochfranken West,
den Vereinen Bergwacht, Frankenwaldverein,

Obst- und Gartenbauverein, Männergesangverein
und Sportverein Döbraberg für die persönliche Gratulation.

Ich war gerührt und habe mich sehr
über die netten Worte gefreut.

Gerhard Rank
Schwarzenbach a.Wald, März 2020
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26. März, 19 Uhr
Wo dieMühlen standen

Schwarzenbach a.Wald - Mahlmühlen, Sägewerke, Hochöfen
und Hammerwerke gab es an der Thiemitz, Wilden Rodach und
der Zegast. Mühlen hat es früher um Schwarzenbach a.Wald viele
gegeben. Heimatforscher Dieter Pfefferkorn kann bei diesem
VHS-Bildervortrag über die Geschichte der gezeigten Objekte
vieles darüber berichten. Vortrag am Donnerstag, 26. März, 19
Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach
a.Wald

IfL Frankenwald e.V.:
Jahreshauptversammlung

Döbra - Die IfL Frankenwald lädt alle Mitglieder herzlich zur Jah-
reshauptversammlung ein. Sie findet am Freitag, 27. März,um
19.00 Uhr im Gasthaus Synderhauf in Döbra statt. Weitere Infor-
mationen und die Tagesordnung sind unter www.ifl-franken-
wald.de zu finden. Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche
Beteiligung.

Tastenklang & Lebensfreude

Bad Steben - Die 19 Hobbyakkordeonisten der Musikschule der
Hofer Symphoniker unter der Leitung von Bernd Rosenberger ge-
ben am Freitag, 3. April, ein Konzert , das unter dem Motto „Le-
bensfreude“ steht. Es beginnt um 19 Uhr im großen Kurhaussaal
Bad Steben. Die Besucher erwartet ein Repertoire aus bunt ge-
mischter Weltmusik: Medleys von Johann Strauß, Glenn Miller,
Frank Sinatra, Simon & Garfunkel und Udo Jürgens sowieWalzer,
Polkas, Tangos und Italo-Pop-Hits. Auch nachdenkliche Melodien
mit kurzen Texten, die Herz und Seele berühren möchten, werden
das Programm ergänzen. In der Pause und nach dem Konzert run-
den kleine Gaumenfreuden diesen beschwingten Abend ab. Der
Eintritt ist frei. Spenden kommen dem Hospizverein Frankenwald
e.V. zugute.

Züchter aus Langenbach
auf der GrünenWoche
Langenbach/Berlin - Im Rah-
men der Internationalen Grünen
Woche fand in diesem Jahr die
Bundesschau für extensive
Fleischrinderrassen statt. Mit
vier seiner Tiere war auch der
Biolandwirt Ralph Oelschlegel
aus Langenbach dabei. Zusam-
men mit seiner Familie präsen-
tierte er in der Hauptstadt seine
Dexter-Zuchtrinder.
Bei demWettbewerbwurden die
schönsten Kühe und Bullen
Deutschlands gesucht. Familie
Oelschlegel landete mit ihren
beiden Kühen und Kälbern im
vorderen Mittelfeld. „Für das
erste Mal bei einem bundeswei-
ten Vergleich waren wir sehr zu-
frieden.“ Es galt, die Tiere für
den Schaubetrieb in Topform zu
bringen. Dazu gehörte auch eine
Dusche für die Tiere und die täg-
liche Fellpflege. Natürlich fielen
über die Tage auch die norma-
len Arbeiten an, wie misten und
füttern.
Bereits im Vorfeld gab es schon
viel zu tun, schließlich mussten
die Tiere an Menschen und an
die Halfterstricke gewöhnt wer-
den, denn normalerweise sind
sie ja das ganze Jahr auf der
Weide amWachberg!
Nach vier aufregenden Tagen in
der Hauptstadt ging es mit dem
Viehanhänger am Sonntag-

abend wieder nach Hause in den
Frankenwald, wo sich die Tiere
nach Quarantäne wieder auf
ihre Verwandten freuten. Infor-
mationen zur Dexter-Zucht, der

Vermarktung und ausgewählte
Bilder von der Veranstaltung
gibt es im Internet unter
www.dexter-frankenwald.de zu
sehen.

JUBEL & JUBILÄUM
9.3.–4.4.2020

70 JAHRE
25–70 % AUF ALLES!

Teppichböden & CV-Beläge
...bis 5 Meter Breite

bis zuKirschnerWIN
TER-

AKT
ION

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!· Lieferung frei Haus!

95152 Selbitz · 09280/311

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Öfff nungszeiten:
Mooonntag – Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr
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Meditatives Konzert zu Leben
undWirken Paul Gerhardts

Lippertsgrün - „Von dir, Quell
aller Güter, ist mir viel Guts ge-
tan“ - unter dieser Liedzeile aus
der fünften Strophe des bekann-
ten Passionsliedes Paul Ger-
hardts „O Haupt voll Blut und
Wunden“ findet in der Martin-
Luther-Kirche Lippertsgrün am
Sonntag, 15. März, um 17.00
Uhr, dem dritten Sonntag in der
Passionszeit, ein meditatives

Konzert zu Leben, Wirken und
dem Liedschaffen Paul Ger-
hardts statt.
Martina Hagen-Wunner, Gitarre
wird im Konzert zu hören sein
und immer wieder musikalische
Brücken und Verbindungen zu
den Wortbeiträgen von Pfarrer
Dr. Thomas Hohenberger her-
stellen.
Der Eintritt ist frei!

Jesus-Gemeinde Frankenwald

Einfachmal Pause
vom Alltag machen
Schwarzenbach a.Wald - Am
Samstag, 14. März, um 9 Uhr
öffnen sich die Türen der Jesus-
Gemeinde Frankenwald, An der
Peunthe 1, in Schwarzenbach
amWald.
Das Team des Frauenfrühstücks
lädt ein, an den liebevoll ge-
deckten Tischen Platz zu neh-
men und sich verwöhnen zu las-
sen.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück wird Rednerin Wietske
Ossendorf, Ehefrau von Pastor
Samuel Ossendorf (Jesus-Ge-
meinde Frankenwald) die Gäste
auf eine Entdeckungsreise zum
Thema „Vaterunser“ mitneh-
men.
Die Theologin liebt es, Bibeltex-
te zu erforschen und dabei im-
mer wieder überraschende und
erfrischende Inspirationen für
den Alltag zu finden.
Altmodisch und verstaubt?
Fehlanzeige! Das Vaterunser als
Beauty-Geheimnis für Seele und
Geist!
I-Tüpfelchen des Vormittags

wird die Vernissage einer Bil-
derausstellung der heimischen
Künstlerin Mareike Ahrens sein.
Die Schwarzenbacherin möchte
mit ihren Werken zum Thema
Vaterunser zu Meditation und
Gebet ermuntern und präsen-
tiert hierzu zwölf ihrer jüngsten
Gemälde.

Kaffeekränzchen beim
TSVCarlsgrün

Carlsgrün - Am Sonntag , 22. März, lädt der TSV
Carlsgrün/Frankenwald ab 14.30 Uhr zu einem
Kaffeekränzchen in die Turnhalle in Carlsgrün ein. Karin Muham-
mad und die sportlichen Damen aller Gymnastik Gruppen, lassen
den früheren Vereinsbrauch eines Kaffeekränzchen während der
Fastenzeit, nun schon seit Jahren wieder aufleben und servieren
an diesem Tag eine große Auswahl an selbst gebackenen
Kuchen. Selbstverständlich gibt es auch das eine oder andere
Kaltgetränk für in den Ehepartner, so dass man sich in gemischter
Runde unterhalten und austauschen kann. Ein tolles Rahmenpro-
gramm mit verschiedenen Vorführungen, unter anderem Yellow
Diamonds Mini, Jumping Kids, Mutter-Kind-Turnen runden den
Nachmittag ab.

Wer dich gekannt,
wird dich nie vergessen.

Holger Knüppel

Von Herzen sagen wir D A N K E

allen, die sich auf den Weg gemacht haben,
um gemeinsam mit uns Abschied zu nehmen.
Die große Anteilnahme hat uns überwr ältigt.

Für die tröstenden und ehrenden Wortr e und die
feierliche Ausgestaltung der Trauerfr eier.

Für eine innige Umarmung, wo die Wortr e
gefehlt haben.

Allen, die sich die Zeit genommen haben,
uns zu schreiben.
Die warmen Wortr e haben uns tief bewegt.

Allen, die durch Geld- und Blumenspenden einen
letzt ten Gruß gesandt haben.

Allen, die uns spüren lassen, dass wir nicht alleine
sind.

Corina, Marvr in und Alisa Knüppel

Lichtenberg, im März 2020

Es gibt nichts, wovor wir uns fürchten müssen.
Der Tod ist nur eine Schwelle,
die wir alle überschreiten müssen
hinein in die Stille, nach dem letzten Herzschlag
und wir entschwinden mit unserem letzten Atemzug
in den ewigen Frieden.

Ein langes und erfülltes Leben hat in Gott seine
Vollendung gefunden.

Otto Wagenlechner
* 28. 6. 1926 † 20. 2. 2020

Danke für die Zeit mit dir.

Naila, Köditz, Hüttenberg, den 13. März 2020

In stiller Trauer:

Deine Tochter Ursula
Deine Enkelin Melanie
Familie Gerhard Wagenlechner
Markus Stöcker
und alle Verwandten und Freunde

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
dem 20. März 2020 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift: Ursula Stöcker, Am Anger 1,
95189 Köditz

Der Herr ist freundlich dem, der auf ihn harrt,
und der Seele, die nach ihm fragt.

Klagelieder 3, 25

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner Mutter und Schwiegermutter

Berta Zuber
geb. Rister

* 15.08.1928 † 10.03.2020

Naila, Bergstraße 4, im März 2020

In stiller Trauer:

Brigitte und Klaus Schmitz
im Namen aller Anverwandten

Beerdigung am Freitag, 13.03.2020, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof Naila.

Wir bedanken uns herzlich für alle Anteilnahme.
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Training beim TanzSportClub der Karnevalsabteilung des TuS Lippertsgrün

Tanzenmacht Spaß!

Naila – Im März beginnt wieder
das Training der Tänzer und
Tänzerinnen. Interessierte Kin-
der und Eltern können sich je-
derzeit beim Präsidenten Mar-
kus Franz unter 0160/94635923
für ein Probetraining anmelden.

Oder einfach mal zu den An-
fangsbesprechungen vorbei-
kommen. Die Trainer und Be-
treuer informieren gerne. Trai-
niert wird beim TuS Lipperts-
grün das ganze Jahr, also nicht
nur zur Karnevals-Session.

Ziel ist es auch, an überregiona-
len Gardetanz-Turnieren teilzu-
nehmen. Für Spaß, auch außer-
halb der Trainingszeiten, ist
reichlich gesorgt. Weitere Infos
gibt es auch auf der Homepage,
bei Facebook und bei Instagram.

Purzelgarde:
Jahrgänge: 2015 und jünger. Anfangsbesprechung und 1. Trai-
ning: Freitag, 27.03., 16.30 - 17.30 Uhr in Lippertsgrün. Trai-
ningszeit: Freitag 16.30 - 17.30 Uhr. Trainingsort: Lippertsgrün.
Minigarde:
Jahrgang: 2014 bis 2015Anfangsbesprechung:Dienstag 31.03.,
17 Uhr in Schwarzenbach a.Wald. Erstes Training: Dienstag
07.04.. Trainingszeit: Dienstag 17 - 18.30 Uhr. Trainingsort:
Schwarzenbach a.Wald (Eingang Hallenbad).
Jugendgarde:
Jahrgänge: 2010 bis 2013. Anfangsbesprechung: Dienstag
17.03., 18 Uhr in Lippertsgrün. Erstes Training: Freitag 20.03., 16
- 18 Uhr in Naila. Trainingszeiten: Freitag 16 - 18 Uhr in Naila.
Dienstag 17 - 19 Uhr in Lippertsgrün.
Juniorengarde:
Jahrgänge: 2006 bis 2009. Anfangsbesprechung: Montag
23.03., 18 Uhr in Lippertsgrün. Erstes Training: Montag
30.03.2020, 17:30 - 19.30 Uhr. Trainingsort: Lippertsgrün.
Marschtanz: Trainingszeit: Montag 17.30 - 19.30 Uhr. Schautanz:
Trainingszeit: Donnerstag 17.30 - 19.30 Uhr.
Prinzengarde:
Jahrgänge: 2005 und älter. Marschtanz: Anfangsbesprechung:
Montag 23.03.2020, 19 Uhr in Lippertsgrün. Erstes Training:
Montag 30.03.2020 in Lippertsgrün. Trainingszeit: Montag 19.30
- 21.30 Uhr. Trainingsort: Lippertsgrün sowie alle 3 Wochen in
Helmbrechts. Schautanz: Anfangsbesprechung und 1. Training:
Donnerstag 19.03.2020 19.30 Uhr in Lippertsgrün. Trainingszeit:
Donnerstag 19.30 - 21.30 Uhr. Trainingsort: Lippertsgrün.

SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

bei uns
in Großauswahl !!

HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:HEREINSPAZIERT:
MODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DENMODISCH IN DEN

FRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLINGFRÜHLING!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MODE-GUTSCHEIN

5,5,5,5,5,5,5,5,---- Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
Wert: FÜNF EURO

ab einem Einkauf von 50,– EURO
nur einzeln einlösbar – gültig bis 30.05.2020

✁

✁

✁

✁

ausschneiden und mitbringennn
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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13.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Jahreshauptversammlung Gasthaus Frankenwald, Göhren
13.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Thierbach Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ATSV-Sportheim, Thierbach
13.03. 20.00 Uhr Blue Power Franken Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“
14.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Steinbach Jugendschnauzturnier Jugendheim Steinbach
14.03. 14.00 Uhr TSV Dürrenwaid Vereinsvergleichsmucken Sportheim Silberstein
14.03. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a. Wald Eventgottesdienst: JC Livestreams: Free mit Kids-

Church, After Church Partyy und Limo-Loungge
Nordstr. 10

14.03. 19.00 Uhr Diakonieverein Lichtenberg e.V. & Theatergruppe Theaterabend - Premiere des Stücks „Frühlings-
erwachen“ zu Gunsten des Diakonievereins
Lichtenberg e.V.

TSV Turnhalle Lichtenberg: Kartenvorvr erkauf im
Rathaus Lichtenberg

14.03. 19.00 Uhr MSC Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Pizzeria „La Gondola“, Geroldsgrün
15.03. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Naila Wanderung, Frankenwald-Steigla-Achatzmühlenweg Treffpunkt: 09.00 Uhr Zentralparkplatz Naila
15.03. 11.15–17.30 Uhr HG Naila Punktspiele Frankenhalle Naila
16.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Heilpraktiker Hannes Laubmann:

„Natürlich schlank und fit“
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

17.03. 18.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe I: Training Hallenbad
17.03. 19.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe II Training Hallenbad
17.03. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn

Froschggrün e. V.
Jahreshauptversammlung Siedlerheim Froschgrün

17.03. 20.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe III: Training Hallenbad
19.03. 18.30–20.00 Uhr IFL Frankenwald Laufkurs Frankenhalle Naila

19.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Naila Stammtisch Ristorante “La Traviata” Naila
19.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Politisches Kabarett mit Uli Masuth: „Mein Leben

als ICH”
Großer Kurhaussaal Bad Steben

19.03. 19.30 Uhr Schützengesellschaft 1863 Geroldsgrün e.V. Schützenabend, Training und Jugendtraining, auch
für Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

21./22.03. Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Bezirkswettbewerb Lichtenfels
21.03. 07.00–18.00 Uhr CVJM Naila Indiaca-Turnier Frankenhalle Naila
21.03. 09.00 Uhr Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger im

Kreisverband Hof
Schnittkurs Streuobstwiese Wacholderbusch

22.03. 16.00–18.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Konzert des Meisterkurses für Klarinette mit Prof.
Andreas Schablas

Katholischer Pfarrsaal Bad Steben

24.03. 19.00 Uhr Fördervvr erein der Freiwilligen Feuerwwr ehr
Geroldsggrün

Jahreshauptversammlung Pizzeria „La Gondola“, Geroldsgrün

24.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Stressfrei und ent-
spannt miteinander kommunizieren“ mit Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Gitarrenkonzert mit Karl-Heinz Nicolli Großer Kurhaussaal
26.03. 18.30–20.00 Uhr IFL Frankenwald Laufkurs Frankenhalle Naila
27.03. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 110. Werthaussinga mit den Kirchberg-Saiten aus

Helmbrechts
Sportheim Lerchenhügel

28.03. Frankenwaldverein Steinbach Jahreshauptversammlung Terminänderung: Der
Termin am 07.03. entfällt

28.03. 19.00 Uhr Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche
Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Aquarianerheim in Froschgrün

28.03 19.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Marxgrün Konzert mit Duo Klezmotions Christuskirche Marxgrün - Parkplätze an der
Kirche

29.03. 19.00 Uhr Forum Naila Cara – Irish Folk Frankenhalle Naila
30.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH „Den eigenen Lymphfluss optimieren“ mit Monika

Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

31.03. 16.00 Uhr Pensionisten und Rentner des öffentlichen
Dienstes – PRöD, Naila

Monatstreffff en mit Heringsessen Gaststätte Froschgrün

31.03. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Dr. Gerhart Klein: „Möglichkeiten der
Radonbalneologie in Bad Steben“

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

04.04. 09.00 Uhr Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger im
Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiese Wacholderbusch

07.04. 18.30 Uhr SpVgg Döbra Rückenfit Halle SpVgg Döbra, Infos unter 01577/9255341
07.04. 19.45 Uhr SpVgg Döbra Step-Aerobic Kurs Halle SpVgg Döbra, Infos unter 01577/9255341
17.04. 16.00 Uhr Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger im

Kreisverband Hof
Veredelungskurs Streuobstwiese Wacholderbusch

21.04. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Herzliche Einladung an alle
Freunde des Modellbaus

Siedlerheim Froschgrün

03.05. 14.00 Uhr Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger im
Kreisverband Hof

Frühlingsblütenfest Streuobstwiese Wacholderbusch

03.05. ab 13.00 Uhr Modellbauverein Naila Parkeisenbahn Froschgrün
e. V.

Eisenbahnfest (AA( ndampfen) Froschgrüner Park

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger
und Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-Lichtenberg e. V. 19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00–21.00 Uhr: Rettunggsschwimmtrainingg

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.dlrg.de/
schwimmkurs

Di. 19.00 Uhr WSV Triathlon Schwimmen Abfahrt: 19.00 Uhr, Bahnhof Naila
Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle, Schwarzenbach a.Wald
Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Rehasport Hallenbad
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach

vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind herzlich
willkommen

Mi. 18.00 Uhr WSV Triathlon Lauftrefff : versch. Trefff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
Do. 16.00–16.45 Uhr

17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin
Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, Tel.
09289/5044

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger
und Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin
Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Fr. 17.00 Uhr WSV Triathlon Lauf-/Radtreffff : versch. Treffff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
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Lippertsgrüner Jugendgarde Tänzerinnen bei der SüddeutschenMeisterschaft in Trier

Gardetänzerinnen zeigen beachtliche Leistung
Lippertsgrün/Trier – Trotz der
aktuell allgegenwärtigen Coro-
na-Pandemie und zahlreicher
Absagen von Großveranstaltun-
gen fand am 7. März in der Are-
na Trier die 29. Süddeutsche
Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanz statt. So machte sich
am Freitag ein Bus mit acht Tän-
zerinnen der Lippertsgrüner Ju-
gendgarde und rund 30 Fans,
Trainern und Betreuern auf den
Weg in das gut 500 Kilometer
entfernte Trier nahe der luxem-
burgischen Grenze.
Die Garde hatte sich im Januar
beim Turnier in Lauda für die
Meisterschaft qualifiziert, Tanz-
mariechen Marlene Hirsch
schaffte die Quali bereits beim
Turnier In Würzburg im Dezem-
ber. Somit durften erstmals in
der Lippertsgrüner Vereinsge-
schichte sowohl eine Garde als
auch eine Solistin aus der Al-
tersklasse Jugend sich mit den
besten Gardetänzerinnen Süd-
deutschlands messen.
Die Jugendgarde ging mit Start-
nummer 5 von 18 auf die große

Turnierbühne und wurde mit
398 Punkten belohnt. Mit einer
tollen Leistung präsentierten
sich die 7-10 jährigen Mädchen
der Wertungsjury und erreich-
ten damit einen respektablen 12.
Platz. Die Freude beim Trainer-

team und denmitgereisten Fans,
die auch die Daheimgebliebe-
nen via Facebook, Instagram
und Whatsapp stets auf dem
Laufenden hielten, war groß. Bei
den Tanzmariechen gingen 22
Mädchen an den Start und mit

421 Punkten konnte Marlene
Hirsch in einem hochkarätigen
Teilnehmerfeld den 11. Platz
belegen. Auch hier war die Freu-
de über den erfolgreichen Tanz-
tag groß. Betrachtet man die
Gesamtrangliste 2019/2020 der

Jugend-Tanzmariechen in ganz
Deutschland wird Marlene
Hirsch aktuell sogar auf dem 10.
Platz gelistet.
Der Präsident der Lippertsgrü-
ner Karnevalisten Markus Franz
zeigte sich stolz über die tollen
Leistungen der Tänzerinnen, die
das ganze Jahr über zum Teil
mehrmals in der Woche in der
Trainingshalle stehen und sich
auf die Prunksitzungenundauch
die Tanzturniere konzentriert
vorbereiten. Auch dem gesam-
ten Trainer- und Betreuerteam
sprach er großes Lob für die her-
vorragende Arbeit aus.
Am heutigen Freitag den 13. fin-
det in Lippertsgrün der Jahres-
abschluss der Karnevalsabtei-
lung statt und nach nur wenigen
Tagen Pause starten die Garden
schon wieder in die neue Ses-
sion. Jede Altersklasse beginnt
mit Anfangsbesprechungen und
auch Schnuppertagen.

INFO:
Termine und Zeiten unter
www.ka-tus-lipperstgruen.de

Die Jugendgarde erhielt 398 Punkte und erreichte mit dieser Wertung
den 12. Platz.

Marlene Hirsch belegte den 11.
Platz.

10,– Euro
Wert: ZEHN EURO

ab einem Einkauf von 50,– EUROOO
nur einzeln einlösbar – gültig bis 30.05.20

ausschneiden und mitbringen

HEREINSPAZIERT:
MODISCH IN

DEN FRÜHLING!

NEU bei uns: modische Jeans

in allen Variatio
nen und Größen!

Top-Auswahl! Neueste Trends!



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 13.03. 15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohnpark, 19
Uhr: Passionsandacht, Martin-Luther-Haus; So., 15.03., 9.30
Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Mo., 16.03., 14 Uhr: Frauenkreis, Martin-Luther-Haus; Mi.,
18.03., 19 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft,
Seniorenwohnpark;Do., 19.03., 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt
„Dankstelle“, Martin-Luther-Haus; Fr., 20.03., 15.15 Uhr:
Gottesdienst, Seniorenwohnpark, 19 Uhr: Passionsandacht,
Martin-Luther-Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr. 13.03., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume; So.
15.03., 19 Uhr: Hl. Messe;Do., 19.03., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr. 20.03., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 15.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst;Di., 17.03., 19.30 Uhr: Passionsandacht, St.
Pauluskirche

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 15.03., 08.30 Uhr: Predigtgottesdienst St. Heinrich,
Untertiefengrün; 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl, St. Jakobuskirche Berg, Kirchbus: keine Abholung!
Di., 17.03., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung imGemeinde-
haus; Mi., 18.03., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsverein Berg im
Café Royal, 19.30 Uhr: Passionsandacht in der Sakristei
Do., 19.03., 15 Uhr: Besuchsdienstbesprechung imGemein-
dehaus; 20 Uhr: Posaunenchorprobe

Katholische Kirchengemeinde Berg
So., 15.03., 10.30 Uhr: EF in St. Konrad, danach Gemein-
schaftstag der Erstkommunion

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr. 13.03., 18 Uhr: Abendgebet, Dekanat und Pfarramt Naila;
18 Uhr: Passionsandacht, Bonhoefferhaus; 19.30 Uhr: Tan-
zen für Frauen, Bonhoefferhaus, Sa 14.03., 16 Uhr Got-
tesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Martinsberg ; So.
15.03., 10 Uhr: Familiengottesdienst im Bonhoefferhaus,
Bonhoefferhaus;Mo. 16.03., 15 Uhr: Seniorengymnastik,
Bonhoefferhaus; 16.30 Uhr: Frauenkreis, Bonhoefferhaus
Di. 17.03., 09.30 Uhr: Krabbelgruppe „Flohzirkus“, Bonho-
efferhaus; 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet, Evang. Ge-
meindebücherei; 19.30 Uhr: Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi . 18.03., 09.30 Uhr: Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do. 19.03., 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet, Evang. Ge-
meindebücherei; 19.30 Uhr: Gospelchor, Bonhoefferhaus
19.30 Uhr: Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr. 13.03., 15.30 Uhr Mädchenjungschar, Gemeindehaus
Marxgrün ; 19.30 Uhr: Kirchenvorstandsitzung, Gemeinde-
haus; So 15.03., 10.15 Uhr Gottesdienst mit dem Posau-
nenchor und Pfarrer Klug, ChristuskircheMarxgrün
14 Uhr: Spaziergang Kleinschmieden-Hölle, Abschluss im
Gemeindehaus;Mi 18.03., 19.45 Uhr: Singkreis, Gemein-
dehaus;Do. 19.03., 19.30 Uhr Gebet für Evangelisation,
Gemeindehaus; Fr. 20.03., 15.30 UhrMädchenjungschar,
Freizeitheim Reitzenstein

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So., 15.03., 10.15 Uhr: Gottesdienst und Kindergottes-
dienst;Mo. 16.03. 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe;Di. 17.03.
19.30 Uhr : Frauenkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr.,13.03.,19.30 Uhr: Kirchenkino mit dem Film „Auferstan-
den“ in der Kirche, zugleich gemeinsame Passionsandacht
der Kirchengemeinden Döbra und Lippertsgrün.
So.,15.03.,10 Uhr: Gottesdienst, 10 Uhr Kindergottesdienst
im Bischoff-Stübchen, 17 Uhr: Meditatives Konzert zum Le-
ben und Liedschaffen Paul Gerhardts „Von dir, Quell aller
Güter, ist mir viel Guts getan“ in der Kirche.
Di.,17.03.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Fried-
rich.Mi.,18.03.,19.30 Uhr: Vortreffen zur Jubelkonfirmation
imMelanchthon-Raum.Do.,19.03.,19.30 Uhr: Frankenwald-
gebet in Marxgrün, Gemeindehaus Hans-Silbermann-Straße
13, dekanatsweite Gebetsinitiative zu Evangelisation und
Gemeindewachstum im Frankenwald.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr., 13.03., 15.30 Uhr: Gottesdienst ; Sa. 14.03., 16.45
Uhr: Rosenkranz, So. 15.03., 10.30 Uhr: Hl. Messe mit den
Erstkommunionkindern;Mi. 18.03., 08.30 Uhr: Eucharisti-
scher Rosenkranz, 9 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 13.03. 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis; Sa. 14.03. , 10
Uhr: Lobpreisseminartag, So. 15.03. 18 Uhr: Gottesdienst
mit Kinderprogramm,Mi. 18.03. 14.30 Uhr: Seniorencafé

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 15. 03., 10 Uhr Gottesdienst
Mo., 16. 03., 19.30 Uhr Posaunenchor
Mi., 18. 03., 18 Uhr Brot und Butter, in der Kapelle in Selbitz,
Feldstr. 2 , heißt: Jeder bringt das, was er gerne auf dem Brot
isst, mit. Brot und Butter stellt die Gemeinde. Ziel ist, mitein-
ander zu essen, Infos zu tauschen, Ideen mitzubringen, Fra-
gen zu stellen, Gemeinschaft zu haben. Dazu herzliche Einla-
dung.

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Die Gemeinde besucht am Sonntag den Kreiskongress mit
demMotto: „Liebe Jehova mit deinem ganzen Herzen“

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So, 15.03., 9 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche
9 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 16.03. 15.30 Uhr: Frauenkreis im oberen
Gemeindesaal
Mi, 17.03. 19.30 Uhr: Mitarbeitertreffen imGemeindehaus
Do, 18.03. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag - Freitag von 9 – 12 Uhr;
Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr
Montags geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 15.03. 10 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Sa, 14.03. 19 Uhr: Jugendgottesdienst in der Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 15.03. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Do., 19.03., 19.30 Uhr: Passionsandacht, St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 14.03., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Walter Pohl

CVJMNaila
Fr., 13.03., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre), 17.30 Uhr:
offenes Tischtennis-Training für alle in der Turnhalle in Sel-
bitz, 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren; Sa., 14.03.,
19.30 Uhr: „Glaube aktuell“: Vortrag im CVJM-Haus mit Pfr.
Dr. Sigurd Kaiser zum Thema, „GeorgMüller – wie das Ge-
bet dieWelt verändert“, So., 15.03., 17.30 Uhr: Jungen von
12 bis 16 Jahren,Mo., 16.03., 17 Uhr: Mädchen von 8 bis 12
Jahren , 18.30 Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in der Turnhalle
am Schulzentrum, 19.30 Uhr: Indiaca-Training ab 14 J. in der
Turnhalle am Schulzentrum, 20 Uhr: Hausbibelkreis I (Info:
Fam. Selbmann, Tel. 7300), 20 Uhr: Hausbibelkreis II (Info:
Fam.Weber, Tel. 3642),Di., 17.03., 18 Uhr: Tischtennis-
Training im CVJM-Haus, 20 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.
Mohr, Tel. 978334)Mi., 18.03., 19.45 Uhr: Bibelstunde für
Alle, anschl. Gebetsrunde,Do., 19.03., 17.30 Uhr: Jungen
von 8 bis 12 Jahren, Fr., 20.03., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis
8 Jahre), 17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz, 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jah-
ren

Neuapostolische Kirche Naila
So., 15.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 18.03., 20 Uhr: Gottesdienst

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,13.3., 19 Uhr: Passionsandacht imGemeindehaus,19.30
Uhr: Posaunenchor; So.,15.03.,9 Uhr: Gottesdienst und
Kindergottesdienst;Mo.,16.03.,17.30 Uhr: Jungschar
Di.,17.03.,19.30 Uhr:Frauentreff „Mittendrin“ imGemein-
dehaus Bernstein a.Wald, „Das Geheimnis der Ge
lassenheit“ mit Referentin Elke Sachs aus Naila.
Do.19.03.,14.15 Uhr: Gemeindenachmittag in Schwarzen-
bach. Pfarrer Graf berichtet über die Reise nach
Papua-Neu-Guinea, 13.45 Uhr: Fahrt mit Bus Stöcker ab
Gemeindehaus über alle Außenorte, 19 Uhr: Jesus-House-
Club in Schwarzenbach,19.30 Uhr: Gebet für den Franken-
wald imGemeindehaus ; in Marxgrün,19.30 Uhr: Kirchenchor
Voranzeigen: So.,22.03.,9 Uhr: Familiengottesdienst „Zu
Gast bei M&M,Maria undMartha mit Jesus“ mit anschließen
dem Kirchenkaffe,13.30 Uhr: Gedenkmarsch anl. der Todes-
märsche ab Romansfelsen.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr.,13.03.,19.30 Uhr: Kirchenkino mit dem Film „Auferstan-
den“ in der Martin-Luther-Kirche Lippertsgrün, zugleich ge-
meinsame Passionsandacht der Kirchengemeinden Döbra
und Lippertsgrün. So.,15.03.,10 Uhr: Gottesdienst, gleich-
zeitig Kindergottesdienst, 17 Uhr: Meditatives Konzert zum
Leben und Liedschaffen Paul Gerhardts „Von dir, Quell aller
Güter, ist mir viel Guts getan“ in der Martin-Luther-Kirche
Lippertsgrün.Mo.,16.03., 18 Uhr: Jugendtreffpunkt „Bibel-
lesen - Reden - Beten“ imGemeindehaus, 20 Uhr: Frauen-
treff (Infos bei Frau Hohenberger).Di.,17.03.,20 Uhr:
Posaunenchorprobe imGemeindehaus in Döbra.Mi.,18.03.,
20 Uhr: Kirchenchorprobe imGemeindehaus in Döbra.
Do.,19.03.,19.30 Uhr: Nikodemusabend zum Thema „Le-
benskrisen - verzweifeln oder bewältigen?“ imGasthaus
Synderhauf,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet in Marxgrün, Ge-
meindehaus Hans-Silbermann-Straße 13, dekanatsweite
Gebetsinitiative zu Evangelisation und Gemeindewachstum
im Frankenwald.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Fr.,13.03., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht im Gemeinde-
haus,16.30 Uhr Konfirmandenprüfung,17.30 Uhr: Konfir-
mandenelternabend imGemeindehaus,19.45 Uhr: Pas-
sionsandacht im Gemeindehaus.So.,15.03.,10 Uhr: Gottes-
dienst und Kindergottesdienst,Mo.,16.03.,15 Uhr: Bibel-
stunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft im Gemeinde-
haus,20 Uhr: Gospelchorprobe imGemeindehaus
Di.,17.03,18 Uhr: Shwarzen-Brass,die Posaunenneustart-
gruppe imGemeindehaus,19 Uhr: Posaunenchor im Ge-
meindehaus;Mi.,18.03.,19 Uhr: ökum. Friedensgebet im
Gemeindehaus,19.30 Uhr: Wiederbeginn Frauentreff Atem-
pause imGemeindehaus,Do.,19.03.,9.30 Uhr: Krabbel-
gruppe imGemeindehaus,14.15 Uhr Gemeindenachmittag
imGemeindehaus gemeinsammit den Bernsteinern,Pfarrer
Graf berichtet über die Reise nach Papua-Neu-Guinea,17
Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim,19 Uhr: Jesus-House-
Club imGemeindehaus,19.30 Uhr: Probe der Kantorei im
Gemeindehaus,19.30 Uhr Gebet für den Frankenwald in
Marxgrün, Fr.,20.03.,14 Uhr: Präparandenunterricht mit vor-
heriger Bewirtung der Fahrschüler,19.45 Uhr: Passionsan-
dacht im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 15.03., 9 Uhr: HeiligeMesse
Di., 17.03., 18 Uhr: HeiligeMesse zum Hl. Josef

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJMSchwarzenbach a.Wald &
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 13.03. 17 Uhr: Jungsjungschar, 18.30 Uhr Teeniekreis
freeX; 19.30 Uhr: Hauptversammlung CVJM, 20.45 Uhr Ge-
meindeversammlung, Sa., 14.03. 9 Uhr Frauenfrühstück mit
Wietske Ossendorf (Geistliche Beauty Routine) und einer
Bilderausstellung der Künstlerin Mareike Ahres, 19-30 Uhr
Gottesdienst (anschließend Cafe LIFE);Mo., 16.03., 17 Uhr
Kinderstunde, Fr., 20.03., 17 Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr
Teeniekreis free-Xs

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So. 15. 03., 10 Uhr Gottesdienst in Naila
Mi., 18. 03., 18 Uhr Brot und Butter, in der Kapelle in Selbitz,
Feldstr. 2 , heißt: Jeder bringt das, was er gerne auf dem Brot
isst, mit. Brot und Butter stellt die Gemeinde. Ziel ist, mitein-
ander zu essen, Infos zu tauschen, Ideen mitzubringen, Fra-
gen zu stellen, Gemeinschaft zu haben. Dazu herzliche Einla-
dung.

Freie Christengemeinde Sängerwald
Do 12.03., 19 Uhr Jahreshauptversammlung
So 15.03., 9.30 Uhr Gottesdienst „Durch Glauben zur Ver-
heißung“, parallel dazu Kindergottesdienst

Go-Church
Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald
Sa. 14.03., 18.00 Uhr: Eventgottesdienst: JC Lifestreams:
Free mit Kids-Church, After Church Party und Limo-Lounge.

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 13.03. 15.00 Uhr: Kinderkino imGemeindehaus
Rocca verändert dieWelt (FSK 0; empf. ab 8 Jahren), 19.30
Uhr: Jugendtreff im Laden; Sa., 14.03. 19.00 Uhr: Premie-
renabend der Theatergruppe Lichtenberg in der TSV Turn-
halle; So., 15.03. 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Di., 17.03. 9.30 Uhr: Gebetskreis bei Familie Hansen, 20 Uhr
Ökumenische Alltagsexerzitien bei Familie Mauer;Mi.,
18.03. 9.30 Uhr: Bibelsnack bei Fam. Hansen,Do., 19.03. 20
Uhr Posaunenchorprobe imGemeindehaus; Fr., 20.03. 15
Uhr: Seniorennachmittag imGemeindehaus: Cornelia Mauer
berichtet über Simbabwe -Weltgebetstagsland 2020
19.30 Uhr Jugendtreff im Laden

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1
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Frankenwaldverein Lippertsgrün: Hans Hill gibt das Zepter ab

Präsente für zwei treueWanderer
18 Jahre und 125 Seniorenwan-
derungen der Ortsgruppe des
Frankenwaldvereins Lipperts-
grün. Dahinter stehen Erinne-
rungen an viele Stunden, in
denen die älteren Herrschaften
zu Fuß den schönen Franken-
waldes erwandert haben. Der
Ursprung geht zurück auf die
Seniorentagesfahrten um die
Jahrtausendwende. „Meist
führten diese ins Thüringische
und beim Singen im Gasthaus in
Pottiga in gemütlicher Runde
tauchte der Gedanke auf, wir
Senioren könnten doch auch
einmal miteinander wandern“,
erläuterte Hans Hill, der dann
das Zepter in die Hand nahm
und im April 2002 zur ersten Se-
niorenwanderung einlud. Die
Premiere führte zum Hein-
richsstein bei Ebersdorf in Thü-
ringen. 124 weitere an der Zahl
mit 834 erwanderten Kilome-
tern folgten und somit imSchnitt
etwa 6,7 Kilometer. „Insgesamt
waren es 2.937 Teilnehmer, al-
so im Durchschnitt etwa 24“, bi-
lanzierte Hans Hill im Sport-
heim des TuS Lippertsgrün, das
voll besetzt war.
„Wenn ich in die Runde schau-
en, dann sehe ich viele vertrau-
te Gesichter“, stellte Hans Hill
fest, der von der Besichtigung
verschiedener Betriebe berich-
tet. „Immer sind wir in freund-
schaftlicher Verbundenheit mit-
einander gewandert.“ Die Se-
niorenwanderungen, eine be-
eindruckende Erfolgsgeschich-
te, die im neuen Gewand fort-
gesetzt werden soll. Hans Hill
wird nicht mehr das Zepter füh-
ren. „Ich werde 86 Jahre, es geht
nicht mehr“, sagt er und dankt
den nahezu 100 Wanderfüh-
rern im Frankenwald und den
angrenzenden Gebieten für ihr
Engagement. Nennt beispiels-
weise Siegfried Möckel, der
sechs Fahrten zu Weihnachts-
märkten organisierte und Wer-
ner Rost, der bei den tschechi-
schen Nachbarn zu zahlreichen
Glanzpunkten im Egerland ein-
lud. „Dieter Pfefferkorn gab uns
sein reichhaltiges Wissen von
damals und heute bei sechs
Wanderungen rund um den Dö-
braberg weiter“, erinnerte Hill.
Auch an diesem Abend war Die-
ter Pfefferkorn mit von der Par-
tie, erzählte Lustiges und Nach-
denkliches. Pfefferkorn be-
glückwünschte die Lippertsgrü-
ner Ortsgruppe, einen der we-
nigen Ortsverbände, der so in-
tensiv und verlässlich über einen
langen Zeitraum Wanderungen

durchführt. Ein Erinnerungsheft
erhielt jeder der Wanderer, egal
wie oft er mit unterwegs war.
„Wandern im Frankenwald“ mit
51 Seiten und chronologisch
aufgelistet die Erlebnistouren
mit den Zielen und kurzen Be-
schreibungen über die Wande-
rung, eine bleibende Erinne-
rung – „damals war’s“. Es gibt
sogar eine umfassende Tabelle
mit der alphabetischen Auflis-
tung aller Teilnehmer mit An-
zahl der Wanderungen. „Ver-
mutlich sind hier und da beim

Notieren gelegentlich Teilneh-
mer übersehen worden“, merkt
Hill an.
Für das Startjahr 2002 fehlen die
Aufzeichnungen, nur die Na-
men der Teilnehmer sind be-
kannt. „Für das Jahr 2003 sind
neben den Teilnehmern auch die
Ziele bekannt, aber es gibt kei-
ne genauen Beschreibungen und
auch, die von den letzten drei
Wanderungen im Jahr 2014 sind
verloren gegangen.“ Die Gäste
stört das wenig. Die freuen sich
an den zahlreichen Erinnerun-

gen, wie auch an der Dia-Show
von Eva Linsenbühler, die alle
Wanderungen in Bilder festge-
halten hat. „Sie hat aus Tau-
senden Bildern die Auswahl ge-
troffen, so dass jeder einmal zu
sehen ist“, betontHill an, der von
mindestens 120 verschiedenen
Zielen und garantierten 125
verschiedenen Gasthausbesu-
chen spricht. „Wir haben nicht
nur unseren Frankenwald ken-
nengelernt, sondern auch die
Gastronomie.“ Hill erinnerte an
die längste Wanderung mit elf

Kilometern von Karlsbad durch
das Egertal nach Loket/Elbogen
und der kürzesten Wanderung
mit längster Rast im Kreisbau-
hof Hof, an die Weinprobe beim
Baron von Lerchenfeld mit dem
„Versenken“ des Reisebusses in
der Wiese, an den Besuch des
Tropenhauses in Tettau und der
Burg Lauenstein und dem Er-
scheinen des Teufels im Höl-
lental. „Wir haben Hitze, Kälte
und Regen erfahren, aber kei-
nerlei Verluste bei all unseren
Wanderungen.“ Ein Präsent er-
hielten Gerda Lang und Georg
Fischer. „Die zwei sind fit, lauf-
stark, können lachen und sind
gesellig“, merkte Hans Hill an.
93 und 94 Jahre sind die bei-
den treuen Wanderer, im Jahr
2002 dabei und auch im ver-
gangenen Jahr noch mitgewan-
dert. Dank und Anerkennung für
Hill und dessen Frau Hedi gab
es vom Obmann Hans Spindler
und stellvertretenden Obmann
Josef Hildner mit Präsenten und
Worten. „Das Wandern hat
Freude gemacht und dies ist der
schönste Dank“, betonte Hans
Hill, der auch Werner Richter
von der gleichnamigen Firma
Elektro-Richter aus Lipperts-
grün für die Finanzierung der
Broschüre dankte und Matthias
Herrmann von der Druckerei
Schmidt & Buchta aus Helm-
brechts für die Beratung.

18 Jahre und 125 Seniorenwanderungen bei der FWV-Ortsgruppe Lippertsgrün. Das Bild zeigt (von links)
den 94-jährigen Georg Fischer, Obmann Hans Spindler, die 93-jährige Gerda Lang, stellvertretenden Ob-
mann Josef Hildner, Hedi und Hans Hill.

15. März 2020
Kreistagswahl

GEMEINSAM
FÜR EINEN STARKEN LANDKREIS!
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Für den Kreistag aus dem Frankenwald
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Bei der Landratswahl haben Sie eine Stimme.
Bitte geben Sie Ihre Stimme Dr. Oliver Bär.
Bei der Kreistagswahl haben Sie 60 Stimmen.
Machen Sie Ihr Kreuz bei Wahlvorschlag Nr. 01
(CSU). Zusätzlich können Sie jedem einzelnen
Kandidaten Ihrer Wahl bis zu 3 Stimmen geben.
Beachten Sie, dass die maximale Stimmenzahl
von insgesamt 60 nicht überschritten werden
darf, da sonst der Stimmzettel ungültig wird.

Gemeinsam für
unser Hofer Land

1 Dr. Oliver Bär

2 Michael Abraham

3 Annika Popp

4 Hans-Peter Baumann

5 Alexander König

6 Paul-Bernhard Wagner

7 Thomas Schnurrer

8 Patricia Rubner

9 Karl Philipp Ehrler

10 Wolfgang Feilner

11 Karin Wolfrum

12 Stefan Breuer

13 Reiner Feulner

14 Bert Horn

15 Gitti Baumann

16 Heiko Hain

17 Roland Vogel

18 Marco Hader

19 Christian Rose

20 Dieter Gemeinhardt

21 Thomas Schaller

22 Stefan Müller

23 Jürgen Zink

24 Sonja Kemnitzer-Steinle

25 Stefan Münch

26 Fritz Pabel

27 Fritz Walther

28 Dr. Martina Presch

29 Dr. Lothar Franz

30 Dieter Frank

31 Birgit König

32 Robert Geigenmüller

33 Ira Rodler

34 Wolfram Eckardt

35 Rainer Rauhut

36 Kristan von Waldenfels

37 Sven Dietrich

38 Alexander Kätzel

39 Hermann Benker

40 Carsten Kirschner

41 Helmuth Grießhammer

42 Birgit Weber

43 Ulrich Voit

44 Rüdiger Lang

45 Martin Marsmann

46 Monika Jakob

47 Katja Wolfrum

48 Andreas Pöhlmann

49 Ulrich Katzer

50 Christoph Faltenbacher

51 Kerstin Kropf

52 Patrick Wohlleben

53 Sybille Lohmer

54 Ralf Kremer

55 Oliver Geyer

56 Reinhard Maschewski

57 Manuela Fischer

58 Willi Danzinger

59 Dorothea Hollerbach

60 Dr. Artur Materny

Wahlvorschlag Nr. 01

Kennwort: CSU
Christlich Soziale Union in Bayern e.V.

25. Stefan Münch 30. Dieter Frank

40. Carsten
Kirschner

54. Ralf Kremer50. Christoph
Faltenbacher

59. Dorothea
Hollerbach

43. Ulrich Voit

20. Dieter
Gemeinhardt

18. Marco Hader17. Roland Vogel

36. Kristan
von Waldenfels

33. Ira Rodler
h

05. Alexander König01. Dr. Oliver Bär 08. Patricia Rubner* 14. Bert Horn06. Paul-Bernhard
Wagner*

13. Reiner Feulner
Berg

Selbitz

Lichtenberg

Berg

Geroldsgrün

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Schwarzenbach a.Wald

Geroldsgrün

Bad Steben

Naila

Selbitz

Bad Steben

Naila

Naila

Schwazenbach a.Wald

Zukunft
braucht Dich
Unser Landrat Dr. Oliver Bär

Liebe Mitbürgerinnen, Liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag ist Kommunalwahl.
Bitte gehen Sie zur Wahl und helfen Sie
mit Ihren Stimmen mit, dass wir unseren
erfolgreichen Weg fortsetzen können.

Ich bitte um Ihre Unterstützung und
empfehle Ihnen die Kreistagskandidaten
der CSU aus dem Frankenwald.

Herzlichst

Oliver Bär

BürgermeisterkandidatLandrat

BürgermeisterBürgermeisterkandidat

Bürgermeisterkandidat

Bürgermeister

Bürgermeisterkandidat

Bürgermeisterin Bürgermeister

Issigau

NNaila
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